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Naturräumliche Gliederung der Vegetation 
auf Straßenbegleitflächen im westlichen Unterfranken

— Iso ld e  U llm a n n , B ä rb e l H e in d l, B a rb a ra  S c h u g  —

Zusammenfassung
Die Differenzierung der straßenbegleitenden Vegetation in naturräumlichen Gradienten und das Auf

treten naturraum-typischer Straßenrand-Gesellschaften wurde im nordwestlichen Teil des fränkischen 
Schichtstufenlandes untersucht. Deutlich wird primär eine Zweigliederung in das vorwiegend landwirt
schaftlich genutzte mainfränkische Wärmegebiet und das Maintal einerseits und die kühleren und humide
ren Bereiche der weitgehend bewaldeten Mittelgebirgsstöcke andererseits. Im Weinbauklima des Wärme
gebietes sind die Straßenrandgesellschaften durch einen relativ hohen Anteil an thermophilen ruderalen 
Sippen und an Arten der Festuco-Brometea und Trifolio-Geranietea gekennzeichnet, während die Rasen der 
kühleren Bereiche dem Arrhenatherion oder dem Violion caninae näherstehen. Sowohl in der planar-colli- 
nen als auch in der montanen Stufe sind im Straßenraum jeweils weitverbreitete und naturraum-typische 
Pflanzengesellschaften vertreten. Besonders auffällig ist das Auftreten spezieller Saumgesellschaften in den 
Randgebieten der Buntsandstein-Mittelgebirge und der Basaltauflage der Hochrhön.

Abstract
The geographical differentiation of roadside vegetation and the occurrence of roadside coenoses specific 

to physiographic units were investigated in northwestern Franconia, a region well-known for high diversity 
in topography, geology, climate and flora. Primarily, a clear division was found between the lowlands with 
a warm climate (actual and potential areas of viticulture) and the cooler and more humid foothills and 
mountain areas. Roadside coenoses of the warm agricultural areas are characterized by many thermophi
lous ruderal taxa as well as by species of the Festuco-Brometea and Trifolio-Geranietea. In more temperate 
areas, on the other hand, the plant communities of roadsides in deforested areas resemble grassland 
communities of Arrhenatherion and Violion caninae. Lowland and montane areas are characterized by 
widespread roadside phytocoenoses as well as by communities specific to a single physiographic unit. One 
of the striking features of roadside vegetation in the area investigated is the occurence of specific fringe 
communities in the foothills of the Spessart and Rhön mountains.

Einleitung
B e re its  in den  ersten  u m fasse n d e re n  A n a ly se n  d e r  V egetation  v o n  S traß en b eg le itfläch en  

w u rd en  so w o h l d ie  en gen  B e z ie h u n g e n  zw isch e n  d er  V ariation  d er  S tra ß e n ra n d -F lo ra  u n d  d er  
n atu rräu m lich e n  G lie d e ru n g  d es U n te r su ch u n g sg e b ie te s  so w ie  d er  K o n tak tv e g e ta tio n  als auch  
d as A u ftre ten  ty p isch e r  Z o n ie ru n g e n  im  an th ro p o g e n e n  S ta n d o rtg e fä lle  d es S traß en rau m es  
au fg ew iesen  ( F R E N K E L  1970, H A N S E N  &  J E N S E N  1972). D e ta illie r te re  U n te rsu ch u n g e n  
in jü n g e re r  Z e it e rgab en , daß neben  einer v o r  allem  au f k lim atisch en  u n d  c h o ro lo g isch e n  U n te r
sch ied en  be ru h en d e n  g ro ß räu m ig en  g e o g rap h isc h e n  V ariation  d er  S traß en b eg le itv egeta tio n  
( L A U S I  &  N I M I S  1985, H E I N D L  &  U L L M A N N  1988, U L L M A N N  &  H E I N D L  1989) 
tro tz  d es a n th ro p o g e n e n  S ta n d o rtch a ra k te rs  auch  eine a u sg e p rä g te  n a tu rräu m lich e  u n d  sta n d 
ö rtlich e  D if fe re n z ie ru n g  im  B e w u ch s des in n eren  u n d  äuß eren  Straß en rau m es v o r lieg t  
( K O P E C K Y  1978, S T O T T E L E  &  S C H M I D T  1987, U L L M A N N  &  H E I N D L  1987, 
R A T T A Y -P R A D E  1988, U L L M A N N  et al. 1988, B E R G  1989, N A G L E R  et al. 1989, U L L 
M A N N  &  H E I N D L  1989), die v o r  allem  in f lo r ist isch  re ich h altigen  W ärm ege b ie ten  M itte le u 
ro p a s  m ark an t ist  ( U L L M A N N  et. al. 1988). Ü b e rd ie s  m eh rten  sich  d ie H in w eise , daß gerade  
in reich  stru k tu r ie rte n  G e b ie te n  b e so n d e rs  im  äuß eren  S traß en rau m  n eben  w eit verbreite ten  
P flan ze n ge m e in sch a fte n  au ch  n a tu rra u m -sp e z if isc h e  Z ö n o se n  au ftre ten .

D ie  v o r lieg en d e  S tu d ie  lie fert einen B e itra g  zu  den  b e id en  zen tra le n  G e s ich tsp u n k te n  d er  
n atu rräu m lich e n  G lie d e ru n g  der s traß en b eg le iten d e n  V egetation . D ie  U n te rsu ch u n g e n  zu  ih rer  
D iffe re n z ie ru n g  in n erh alb  n a tu rräu m lich e r  G rad ie n te n  u n d  z u r  A u sb ild u n g  n a tu rrau m -ty p i-
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Abb. 1: Das Untersuchungsgebiet im naturräumlichen Gefüge der nordbayerischen Schichtstufenland
schaft. (Naturräumliche Gliederung nach MENSCHING & WAGNER 1963 und SCHWENZER 1968; 
Höhenlagen zwischen 500 und 700 m sind durch ein Punktraster gekennzeichnet, Höhen über 700 m durch 
Schraffur)

sch er  P flan z e n ge se llsch a fte n  w u rd e n  im  n o rd w estlich en  U n terfran k e n  d u rch ge fü h rt, einem  
G e b ie t  d as so w o h l fü r  se in e en ge n a tu rräu m lich e  K a m m e ru n g  als au ch  fü r  se in en  C h a ra k te r  als 
k lim atisch e r  U b e rg a n g sb e re ic h  im  K o n tin e n ta litä tsg e fä lle  u n d  d am it als f lo r ist isch  b e so n d e rs  
re ich h altige  R e g io n  m it su b a tlan tisch e n , su b m e d ite rra n e n  u n d  k o n tin en ta len  F lo re n e in flü sse n  
b e k an n t ist. D a rg e ste llt  w erd en  n ich t alle im  G e b ie t  v o rh an d en e n  S traß e n ran d -G e se llsc h a fte n  
u n d  d eren  stan d ö rtlic h e  A u sb ild u n g e n , so n d e rn  n u r  d ie a sp e k tb e stim m e n d e n , d .h . d ie fläch en 
m äß ig  v o rh e rrsch e n d e n  o d e r  p h y sio g n o m isc h  au ffä llige n  Z ö n o se n .

Das Untersuchungsgebiet
D a s  U n te r su ch u n g sg e b ie t  u m faß t d en  n o rd w estlich en  Teil d er  frän k isch en  S c h ich tstu fe n 

lan d sc h a ft (A b b . 1). E s  w ird  b e g re n z t v o n  d er  b ay erisch e n  L a n d e sg re n z e  im  N o rd e n  u n d  
W esten, v o m  T a u b e r-G ä u la n d  im  S ü d en  u n d  v o n  G ra b fe ld  u n d  S te ige rw a ld v o r lan d  im  O ste n .  
G ru n d le g e n d  fü r  d ie n a tu rräu m lich e  G lie d e ru n g  ist  ein  d eu tlich e s W -O -G e fä lle , d as so w o h l  
d ie  g e o lo g isch e  S tu fu n g  als auch  eine G lie d e ru n g  d er  L a n d n u tz u n g  u n d  einen k lim atisch en  
G ra d ie n te n  u m faß t. Z w isch en  d em  zen tra le n  S p e ssa r t  u n d  den  T alb ereich en  d es ö stlich en  
M ain d re ie c k s w ird  d er  Ü b e rg a n g  vo n  ein em  su b a t la n tisc h  g e tö n ten  zu  einem  su b k o n tin e n ta l  
g ep räg te n  K lim a ty p  v o n  einem  A n stie g  d e r  m ittle ren  Ja h re ste m p e ra tu re n  u m  m eh r als 2 °C  u n d  
d em  A b sin k e n  d er  m ittle ren  jäh rlich en  N ie d e r sc h lä g e  u m  fa s t  d ie  H ä lfte  (von  9 0 0 —1000 m m  
au f 5 5 0 —600 m m ) begle ite t.
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Anmerkungen zur Methodik
E rh e b u n g e n  im  G e län d e

D ie  v o r lie g e n d e  A rb e it  b a s ie r t au f G e lä n d e u n te rsu ch u n g e n  d er  Ja h re  1983 — 1989 nach  d er  
M e th o d e  vo n  B R A U N - B L A N Q U E T .  In  d ie  U n te rsu ch u n g e n  w aren  alle S traß en ty p en  des  
G e b ie te s  e in b e z o g e n , ab geseh en  v o n  A u to b ah n e n , d eren  R a n d fläch e n  abw eich en d e  s ta n d ö rtli
che B e d in g u n g e n  au fw eisen . In  den  p f la n z e n so z io lo g isc h e n  A u fn ah m en  w u rd e  ein V eg eta tio n s
stre ifen  vo n  5 — 10 m  L ä n g e  erfaß t, d e ssen  B re ite  sich  n ach  d em  jew eiligen  Z o n ie ru n g sm u ste r  
rich tete . Im  allgem ein en  sch w an k en  die A u fn ah m efläch en  z w isch e n  8 u n d  10 m 2 am  in n eren  
B a n k e tt u n d  zw isch e n  15 u n d  25 m 2 im  äuß eren  S traß en rau m . D a  sich  bei allen  b ish erigen  
U n te rsu ch u n g e n  g e z e ig t h at, daß  die A rte n z a h l n ich t m it d er  G rö ß e  d er  A u fn ah m efläch e  
k o rre lie r t ist ( z .B . U L L M A N N  et al. 1988), w u rd e  au f d ie A n g a b e  d er  A u fn ah m efläch en  in den  
T ab e lle n k ö p fe n  v erz ich te t.

D ie  G e se llsc h a fts ta b e lle n  en th alten  n u r einen gerin gen  Teil d es v o rlieg en d en  p f la n z e n so z io 
lo g isch e n  A u fn ah m e m ate r ia ls . B e i d er  A u sw ah l d er  A u fn ah m en  stan d en  d ie m ö g lich st v o lls tä n 
d ige  A b d e c k u n g  d es V erb re itu n g srau m es u n d  d er  V aria tio n sb re ite  d er  Z ö n o se n  im  V o rd e r
g ru n d . D ie  A n o rd n u n g  d er  S p a lten  e n tsp rich t e in er W -O -A b fo lg e . D e r  k o m p a k te re n  D a r s te l
lu n g  w egen  w u rd e  in den  T abellen  g eg en ü b e r den  O rig in a la u fn a h m e n  a u f d ie  B e ib e h a ltu n g  
ein er d iffe re n z ie r te re n  S c h ä tz sk a la  v erz ich te t, zu m al bei d e r  V erw en du n g  ein er b e gren zten  
A n z a h l vo n  A u fn ah m en  d er  z u sä tz lich e  In fo rm a tio n sw e rt n u r gerin g  gew esen  w äre. D ie  K r y p 
to g a m e n  w u rd en  in den  p f la n z e n so z io lo g isc h e n  A u fn ah m en  n ich t v o lls tä n d ig  erfaß t, je d o ch  
w erd en  die fü r  d ie G e se llsc h a fte n  b e w ald e ter  S treck en  w ich tigen  A rten  im  T ext an gefüh rt.

D ie  N o m e n k la tu r  d er  P h an ero gam en  fo lg t  w eitgeh en d  E H R E N D O R F E R  (1973), d ie  sy n -  
ta x o n o m isch e  C h a ra k te r is ie ru n g  d er  A rte n  O B E R D Ö R F E R  (1983). B e i ein ze ln en  S ip p e n , z .B .  
d er im  k o m m e rz ie lle n  S a a tg u t en th alten en  Festuca rubra  o d e r  d er  (au ch  sa iso n a l? )  p o ly m o r 
p h en  A lchem illa vu lgaris  w u rd e  au f eine A u fsp a ltu n g  d es A g g re g a ts  v erz ich te t. A u ch  der F o r 
m en k re is v o n  C en tau rea jacea  w ird  in den  T abellen  n ich t au fg e g lie d e rt. D ie  b e so n d e rs  in den  
k o n tin en ta le re n  B e re ich en  d es M itte lm a in g eb ie te s u n d  au f M u sc h e lk a lk b ö d e n  des M ain ta ls  
h äu fige  sch m alb lä ttr ig e  u n d  .g rau beh aarte  F o rm  en tsp r ich t n ach  O B E R D Ö R F E R  (1983) der  
ssp . am ara  (vgl. Z A N G E  1987). A lle rd in g s w ird  d iese  U n te ra rt n ich t fü r  d as U n te r su c h u n g s
geb ie t an gegeb en , u n d  es ist n ich t au szu sch ließ en , daß  es sich  led ig lich  u m  eine m o d ifik a to ri-  
sch e M e rk m a lsv e rsch ie b u n g  in n erh alb  d er  ssp . jacea  h an d elt.

1. Die charakteristischen Gesellschaften des äußeren Straßenraumes 
in den verschiedenen Naturräumen

1.1. Mittleres Maintal und Schweinfurter Becken (NR 133,136)
D a s  m ittle re  M ain ta l u m faß t im  w esen tlich en  die T a lab sch n itte  im  M ain d re ieck . M it einer  

S o h le n h ö h e  z w isch e n  170 u n d  220  m  ist es tie f in d ie M u sc h e lk a lk p la tte n  e in g esen k t, w o b ei  
b e so n d e rs  im  W esten sch m ale  T a lab sch n itte  u n d  ste ile  H ä n g e  v o rh errsch en . A n  d er O stfla n k e  
treten  v erm eh rt v o n  F lu g sa n d  o d e r  L ö ß  beein fluß te  T alw eitu n gen  au f, den en  sich  das Sch w ein 
fu rte r  B e ck en  an sch ließ t. D a s  m ittle re  M ain ta l ist d er  th erm isch  b e g ü n stig s te  N a tu rra u m  des  
U n te rsu ch u n g sg e b ie te s , d as S ch w ein fu rter  B e ck en  d er  tro ck e n ste .

A u f  den  S traß en b eg le itfläch en  d ie se s M ain ta lab sch n itte s  fin d en  sich  n ah ezu  alle d er  bei 
U L L M A N N  et al. (1988) d arg este llte n  P flan ze n ge se llsch a fte n . D a s  f lo r ist isch e  In ven tar der  
Z ö n o se n  u m faß t v o r  allem  stö ru n g sto le ra n te  o d e r  d u rch  S tö ru n g  g e fö rd e rte  A rten  d er M oli- 
nio-A rrhenatheretea , P io n ierarte n  u n d  m äß ige R u d e ra lis ie ru n g  v ertrage n d e  A rte n  d er  Festuco- 
Brom etea  so w ie  th erm o p h ile  R u d era larten .

D ie  be id en  au ffä llig sten  u n d  g le ich ze itig  n a tu rrau m -ch arak te rist isch e n  P h y to z ö n o se n  sin d  
N e o p h y te n g e se llsch a fte n . A u f  den  n ä h rsto ff-  u n d  b asen re ich e n , w ech se ltrock en en  b is m äß ig  
frisch en  S a n d b ö d e n  d er  M ain te rra sse n  b e h errsch t d ie D g  R um ex thyrsiflorus-A rrhenatherion/ 
C onvolvulo-A gropyrion  (Tab . 1) den  S p ä tso m m e r-A sp e k t. In d er  N o rm a la u sb ild u n g  sin d  
A rte n  d er  M olinio-A rrhenatheretea  u n d  d er  ru d era len  R a se n -  u n d  S tau d e n ge se llsch a fte n  in  
den  B e stän d e n  etw a g le ich  sta rk  vertreten  (Tab. 1), bei u n rege lm äß ig er  M ah d  erre ich t Tanace-
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Tabelle 1
Dg Rumex thyrsiflorus - Arrhenatherion/ Convolvulo-Agropyrion
Spalten-Nr. 123456
Aufnahmeort 665666TK 1 :25000 209222

222222233566
Deckung (%) 867869050500
Artenzahl 233223829842

LeitartRumex thyrsiflorus 212322
Arten der Molinio-ArrhenathereteaArrhenatherum elatius 21+223Festuca rubra agg. 2 + 2212Galium album 1.2212Plantago lanceolata 1 .1+2 +Achillea millefolium .11222Centaurea jacea .++..1Cerastium holosteoides . .1 . .+
Arten der Festuco-Brometea und Trifolio-GeranieteaPimpinella saxífraga .+++++ Euphorbia cyparissias .+11.. Campanula rapunculus +1+... Eryngium campestre .+.1.2 Salvia pratensis .+2... Galium verum .2.2.. Coronilla varia ..+2..
Arten der Agropyretalia und OnopordetaliaPoa angustifolia 2.2222 Agropyron repens 2.+121 Tanacetum vulgare 2.1.11 Daucus carota +.+..+ Echium vulgare ..1.2+ Convolvulus arvensis ...+1+ Oenothera biennis +.+... Bromus inermis ...1.+ Anchusa officinalis ....21 Berteroa incana ... 2
SonstigeSilene alba 21+.++Dactylis glomerata ++.+11Hypericum perforatum +2++..Trifolium campestre +11.+.Silene vulgaris ..1++1Agrostis tenuis +21...
Carex hirta .++1..Potentilla reptans .+.1.2Arenaria serpyllifolia ..1.++Lolium perenne ..+.1+Tripleurospermum inodorum ..+.++Rumex acetosella +2....Vicia angustifolia ++....Bromus hordeaceus +.+...Vicia hirsuta 2..+..Rubus fruticosus agg. +..+..Artemisia vulgaris .1...+Senecio jacobaea ....+1

Je einmalin 1 Holcus mollis (2), Agrostis stolonifera (1), Equisetum arvense (1), Holcus lanatus (1), Rosa canina (+), Verbascum thapsus (+), Vicia grandiflora (+); in 2 Petrorhagia prolifera (2), Potentilla recta (1), Allium vineale (+), Hypochoeris radicata (+), Knautia arvensis (+), Pastinaca sativa (+), Potentilla argéntea (+), Sedum reflexum (+), Sedum sexangulare (+), Tragopogón pratensis (+), Vulpia myuros (+); in 3 Thymus pulegioides (2), Lotus corniculatus (1), Arabidopsis thaliana (1), Veronica arvensis (1), Apera spica-venti (+), Carex praecox (+), Plantago media (+), Scabiosa columbaria (+), Solidago canadensis (+), Turritis glabra (+); in 4 Origanum vulgare (1), Stachys recta (1), Lamium album (+), Sedum telephium (+), Torilis japónica (+); in 5 Cichorium intybus (+), Conyza canadensis (+), Erodium cicutarium (+); in 6 Chaerophyllum bulbosum (1), Ononis repens (1), Carduus acanthoides (+).
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Tabelle 2
Dg Heracleum sphondylium (-Anthriscus sylvestris) - Arrhenatherion/Convolvulo-Agropyrion Bg Geranium pratense - Arrhenatherion/Convolvulo-Agropyrion Dg Bunias orientalis - Arrhenatherion/Convolvulo-Agropyrion
Spalten-Nr.

Aufnahmeort TK 1:25000

Deckung (%) 

Artenzahl

11111111 112222222222 3333 12345678901234567 890123456789 0123
55555566666665555 556555566655 6666 77988901431109996 981889901055 2001 
2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2  2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2  2222 33344444666665588 444555556689 3444
99989999999979799 999899999998 9999 50509000005950505 000000500550 9090
41322222322221142 142221322232 1322 49462995424208513 816727381202 9497

Leitarten
Heracleum sphondylium 
Geranium pratense 
Bunias orientalis

2222523342112332+ ..+1..2+..1. 1.1+ ...+.222..+..22++ 225223333332 4+3. .... 1 ...................  2333
Arten der Molinio-ArrhenathereteaArrhenatherum elatius Achillea millefolium Galium album Taraxacum officinale Plantago lanceolata Festuca rubra Ranunculus acris Alopecurus pratensis Lathyrus pratensis Poa trivialis Crepis biennis Centaurea jacea Cerastium holosteoides Sanguisorba officinalis Trifolium pratense Knautia arvensis Trifolium repens Phleum pratense Agrostis gigantea Leontodón autumnalis Poa pratensis Vicia cracca Holcus lanatus Festuca pratensis Trisetum flavescens Rumex acetosa

2243.222+33231212 41+32222+222 3332 
...2 + .+ + + 1+ .11.1+ ..+1221312 + 1 1+ + . 
2 + 2. .+2+. . + .1 . . .2 1+.121+2.+1+ 22.1 
..121.. .2 + .+ 2 + .+ + .. + .+ + 1+ + 1+2 .. + .
+ .11+...  + . + . .+. . .  +1 . . 11+ + 1 ........ + +
2 .......1 .+ + .. + . . 2+ . + .+ 2 . . . . . . .  +..+
1 .2+++.++.+..+.+..............................
21 +. .+..  +.2  +....... +......................2 .
. + .+.......+ . .+. .  + . .2.1 .1 ___ +.........
___ +1............ + + . 11 ................ 1.2 +
.................. ++.+1 ___ +. . 12.+1 ___
+..........+ +......... + . . + .1 ........... +. . .

1+.

Arten der AgropyretaliaConvolvulus arvensis Agropyron repens Poa angustifolia Bromus inermis

. . . 1 +. 1 +11 + + 11221 . .+1 + + + 1 + + + + .++. 

.2 ..++++2 2 1 + . . + 2 2  2 2 . . 1 1 +1 . . 2 2  1 .+. 
2 .++1 .+.+2 2 . .+ . 1 + .1 .+ .1 .+2 2 .. 2 1++ 
..............+ .................................... 2 + ...............................

Nährstoff- und FeuchtezeigerDactylis glomerata 111+++1 .++++22112 + 1 ++ +. .+1+1 + ++i +Anthriscus sylvestris + .12 +. . +. .24.+1+2 . . ++. .12.+ 1 + +.+1Ranunculus repens 2.1 .1..++..2++++. . . . . +. ++. .11 +...Galium aparine +1 .. .+ + +.+1+..+.. .12 +Equisetum arvense 12...1 .+...+.+.3. .+1+.. .+1 +. +.Lamium álbum . + + + 2. .2.++.2.+.. . .2. ..+1 . . .2 +Urtica dioica . . + .2. ++..2++..+. .1 . . .. + . .!i! + .13Artemisia vulgaris + 1 .+ +. . +Potentilla reptans + 1 .1 .. + . .2 + 1 + . +.Arctium tomentosum + . + + +_ ++_ ++. +. .Cirsium vulgare Rubus caesius .2. . .Festuca arundinacea __ 1Torilis japónica Filipéndula ulmaria Calystegia sepium
.1 . .

1 +. . .+
2__ 1 . ...... 1 . + + . • •+ . . . • ..... +1Carex hirtaRumex crispus + ..... 1 . + + . . .+Potentilla anserinaCirsium oleraceum 2. .Angélica sylvestris . . 2. .Lythrum salicaria Aegopodium podagraria 1__.2.. . .2. .Lapsana communis Geum urbanum .1 . .

Alliaria petiolata
SonstigeVicia sepium 1 .1 . .11 .+2..++..1 1 +.+ +. + . +.+.Pastinaca sativa + •+ + •+1+ 2•+1 + . + . +.. .21 . .Cirsium arvense + . . . . . . ++.1 .+. . . . +Silene alba . . . + ... +. + . +... . + +. +.1 +. .22 +Daucus carota .+.++... + +. .
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Tripleurospermum inod. 
Cichorium intybus 
Plantago major 
Vicia hirsuta 
Lolium perenne 
Linaria vulgaris 
Plantago media 
Hypericum perforatum 
Tanacetum vulgare 
Silene vulgaris 
Chaerophyllum bulbosum 
Allium vineale 
Capsella bursa-pastoris 
Rumex thyrsiflorus 
Stellaria media

, . + . ...+

+ .+ ..+.......___ +...... + . . . .2. .
.... .+..+..+.+.2 ....+ .+..........

.........
. +........... ........+......... 1 . .
..... 1......
......

. .1 . . . +.............
.......... 2. .......1........... + .

Glechoma hederacea
Isatis tinctoria

Je zweimalHieracium umbellatum 1( + ), 4(1); Campanula patula 1(+), 4(+); Galeopsis tetrahit 1(+), 28(+); Vicia tetrasperma 1(+), 29(+); Bromus hordeaceus 5(1), 18( + ); Symphytum officinale 6( + ), 19( + );Trifolium campestre 7(+), 22(+); Coronilla varia 7(+), 31(+);Medicago lupulina 7(+), 31(+); Origanum vulgare 7( + ), 31( + );Carduus acanthoides 7(+), 33(+); Polygonum aviculare agg. 9( + ), 20(1); Sonchus oleraceus 9( + ), 20(+); Sonchus asper 9(+), 24(+); Brassica napus 9(+), 33(+); Medicago sativa 11(+), 13(+); Carduus crispus 16(+), 21(+); Valeriana officinalis 16( + ), 21(+); Lamiummaculatum 16(+), 25(+); Tragopogón pratensis 17(+), 27(+);Verbascum nigrum 19(1), 24(+); Lathyrus tuberosus 23(+), 24(+); Echinops sphaerocephalus 25(1), 28(+); Falcaria vulgaris 24(+), 33(+); Viola hirta 24(+), 33(+); Salvia pratensis 26(+), 27(+); Inula conyza 31(1), 32(+); Bromus sterilis 31 (+), 32(1);Anthemis austriaca 31(+), 32(+); Valerianella locusta 31(+),32(+); Veronica hederifolia 31(+), 32(+).
Je einmalin 1 Lotus uliginosus (2), Stellaria graminea (2), Cirsium palustre (+), Hypericum maculatum (+), Juncus effusus (+), Lycopus europaeus (+), Medicago varia (+), Ononis spinosa (+); in 2 Holcus mollis (1), Lotus corniculatus (+); in 3 Campanula rapunculus (1), Crepis capillaris (1), Ajuga reptans (+), Fragaria vesca (+), Geranium robertianum (+), Hieracium laevigatum x sabaudum (+), Silene dioica (+), Veronica chamaedrys (+); in 4 Agrimonia eupatoria (+), Trifolium hybridum (+); in 6 Carex disticha (2), Carex gracilis (2), Carex acutiformis (1), Calamagrostis arundinacea (+); in 7 Poa palustris (+); in 8 Arctium nemorosum (+); in 9 Aethusa cynapium (+), Apera spica- venti (+), Avenochloa fatua (+), Carduus nutans (+), Puccinellia distans ( + ); in 10 Cerastium arvense (+); in 12 Bromus tectorum (1); in 13 Rosa canina ( + ); in 15 Ballota nigra ( + ); in 16 Rubus fruticosus agg.( + ); in 17 Picris hieracioides ( + ), Silaum silaus ( + ); in 18 Vicia angustifolia ( + ); in 19 Scrophularia nodosa (2), Phalaris arundinacea (1), Deschampsia cespitosa (+), Geranium molle (+), Mentha longifolia (+), Sanguisorba minor (+); in 20 Atriplex patula (+), Brassica napus (+), Conyza canadensis (+); in 21 Leucanthemum ircutianum (1), Myosotis arvensis (+); in 22 Pimpinella saxifraga (+); in 24 Salix caprea iuv. (+), Saponaria officinalis (+); in 27 Veronica pérsica (1), Sonchus arvensis (+); in 28 Aegopodium podagraria (+), Epilobium teragonum (+), Mentha arvensis (+), Stachys palustris (+); in 31 Anchusa officinalis (2), Thlaspi perfoliatum (1), Vicia sativa (1), Alopecurus myosuroides (+), Clematis vitalba (+), Holosteum umbellatum (+), Ornithogalum umbellatum (+), Papaver rhoeas (+); in 32 Lamium purpureum (+); in 33 Veronica arvensis (+).

tum  vu lgare  seh r  sch n ell h ö h ere  A n te ile  im  B e sta n d e sa u fb a u  ( U L L M A N N  et al. 1988). A b g e 
seh en  v o n  f läch en m äß ig  w eitau s gerin ge ren  V o rk o m m e n  an S traß en b eg le itfläch en  im  m itte l
frän k isch en  R e g n itz ta l ( S C H U G  1990) ist d ie  R um ex  i^ y m /Z o n is-S tra ß e n ra n d -G e se llsch a ft  
au ch  ü b e rre g io n a l fü r  d a s  M ain ta l z w isch e n  F ra n k fu r t  u n d  B a m b e rg  ch arak te rist isch  ( S C H U G
1990), sie  feh lt aber in d er  n ach  S ü d en  an sch ließ en d en  R h e in eb e n e  ( N A G L E R  et al. 1989). A n  
den  V e rb re itu n g sg ren ze n  am  U n ter-  u n d  O b e rm a in  u n d  im  M u sc h e lk a lk g e b ie t fin d e t sie  sich  
v o r  allem  an S treck en ab sch n itten , an den en  S tra ß e n b ö sc h u n g  u n d  B ah n d am m  z u sa m m e n 
fallen .

K en n ze ich n en d  fü r  den M u sc h e lk a lk b e re ich  des M a in ta ls  ist a u f  fr isch en  b is m äß ig  fe u ch 
ten , n äh rsto ffre ich e n  S ta n d o rte n  d ie  D g  B unias orientalis-A rrhenatherion/C onvólvulo-Agro- 
pyrion  (Tab . 2 ), d ie  im  Ju n i k ilo m e te rlan g  als leu ch ten d  ge lb e r  S tre ifen  die Straß en  säu m t. D ie  
rasch e  A u sb re itu n g  u n d  die E n tw ick lu n g  v o n  M a sse n b e stä n d e n  v o n  Bunias orientalis v o r  allem  
w äh re n d  des le tzten  Ja h rz e h n ts  ist sich e r  in Z u sa m m e n h a n g  m it d er  fo rtsch re ite n d e n  E u tr o 
p h ie ru n g  d er  Straß en rän d er, d er  ry p o c h o re n  V erb re itu n g  u n d  d er  M ah d v e rträg lich k e it d er  A rt
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Tabelle 3
Dg Pastinaca sativa-Daucus carota - Arrhenatherion/ 

Convolvulo-AgropyrionDg Pastinaca sativa-Arrhenatherion/Convolvulo-Agropyrion
Spalten-Nr. 1111112345678901234 1111122222256789012345
Aufnahmeort 56655555555 55666555TK 1 :25000 90099899999

2222222222244466678897
99013999
2222222244565889

Deckung (%) 9877987788777855500005005550 9998999888855500050050
Artenzahl 2232221133233333000363189155 2121112122223075904129
LeitartenDaucus carota 12212221 221 223 ..1 ++++++++Pastinaca sativa 212223.22+..2+ 43443342443
Arten der Molinio-ArrhenathereteaAchillea millefolium Arrhenatherum elatius Taraxacum officinale Festuca rubra agg. Plantago lanceolata Trifolium repens Cerastium holosteoides Centaurea jacea Geranium pratense Galium album Poa pratensis Leontodón autumnalis Trifolium pratense Lotus corniculatus Prunella vulgaris Vicia cracca Crépis biennis Leucanthemum ircutianum Lathyrus pratensis Knautia arvensis

111+2+2+11112+ 1 1 1 . . +22++2  2112.1+3322122 2.++2222222
. .1+ + . .+
2..123+. 
.11..++.
.11....

■ + 1 .1 .1 .22112 
12..11 
+..2+1 
..1.++

1+1+. .+1+ + 2 
22..+.1.+2. 
1+.++1 . .1+1 
21 .+121 .. .1 . .1 . . +__+ +

_____1 . + 1 +1 +1 +.....1 ..+
.++1..+ +.....
.1+.... .22 + +.....
1......

.+.++. .... 2.....
.2...+..
1...... +.........

+___ ++..........................1
.... + . + ... +...........+
1 . . . + . . . + . . +  ........................... + + +...............

Arten der Festuco-Brometea und Trifolio-GeranieteaMedicago lupulina Vicia angustifolia Salvia pratensis Brachypodium pinnatum Coronilla varia Agrimonia eupatoria Trifolium medium

.+1 .+ . . .+ . .++ .  ..
___ 1 . . + + 1 + + u , . . +__
. 1 ....... . . + + . . 1  1

. . . . + + . ....... +2 ..
1 .........
+ .........

Arten der Agropyretalia und OnopordetaliaAgropyron repens 1.12.+2..1+1++ .112+++.111Poa angustifolia ..+1+2.2+2121+ 2.1.2+2+.+1Convolvulus arvensis ..+1+..+++..+. ...+..2.+++
Tanacetum vulgare . +.... ++..++ ....... +.Falcaria vulgaris ...+2....+ +........+ ...+Picris hieracioides .... 2... 22.. ..1..... +Bromus inermis . 1+.1.... +.............+Melilotus officinalis ..... . ...2 + + ........
SonstigeDactylis glomerata Cichorium intybus Artemisia vulgaris Plantago major Cirsium arvense Tripleurospermum inod. Equisetum arvense Agrostis stolonifera Lolium perenne Ranunculus repens Festuca arundinacea Sonchus asper Potentilla reptans Vicia hirsuta Plantago media Vicia sepium Agrostis tenuis Lapsana communis Linaria vulgaris Silene vulgaris Anagallis arvensis Rumex crispus Vicia tetrasperma Cirsium vulgare Senecio jacobaea

1+++++.+...++. .111. . 2++.+ 
+1+++..1+.+++ + . .+ .1+.. . .  
+++.++.+2 ..++ ..++ ... .++ .
.+ +___ 22 .+ + + ....... 2 + + .+ +
. .+11 . . 1+11+............1 .+.+
.. ..++.++.+++ .+ .+ .1 ...++
. + . + .. .1 2 ........ 2 . + . . + .1 +

2 .......... +2 .+.. 122...........
. .1 .......+ . . . . +  +.+1 . .+. . .
1 ........ + .+............ + . .1 . .+
1 ............+. .++ 1 ............ +

.2 ....................+ . + + + . . . . +
2 ............+............ 1 . . .+.+
. . . 2 + . . . . 2 + +....................
........ + . +____2 .1 ...........+ .
. . .  + . +.........................1 .+
11....................................
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zu Tabelle 3
Je zweimalSonchus oleraceus 1 ( + ), 17( + ); Heracleum sphondylium 1( + ), 20( + ); Anthriscus sylvestris 1(+), 23(+); Lysimachia nummularia 1( + ), 25(1); Rubus caesius 2(1), 4(+); Lactuca serriola 3(+), 6 (+);Rumex thyrsiflorus 4(+), 14(+); Torilis japónica 6 (+), 23(+); Trifolium hybridum 7(2), 25(+); Potentilla anserina 8(1), 23(+);Puccinellia distans 9(+), 20(+); Sonchus arvensis 9(+), 21(+); Hypericum perforatum 10(+),. 14(+); Carex hirta 13(+), 14(+);Campanula rapunculus 13(+), 15(+); Polygonum aviculare 17(2), 
2 0(+).
Je einmalin 1 Ajuga reptans (3); in 2 Festuca ovina agg. (3), Vicia sativa (+); in 3 Carex brizoides (2), Matricaria discoidea (+); in 5 Melilotus alba (2), Calamagrostis epigejos (+); in 6 Lathyrus hirsutus (1), Bunias orientalis (+), Medicago varia (+); in 8 Festuca pratensis (+); in 9 Arctium tomentosum (+), Chenopodium album; in 10 Carduus acanthoides (+), Hieracium laevigatum (+), Ononis spinosa (+), Phleum pratense (+), Ranunculus acris (+), Trifolium dubium (+); in 11 Myosotis arvensis (1), Ononis repens (+), Veronica chamaedrys (+), Euphorbia cyparissias (+), Odontites rubra (+), Lathyrus tuberosus (+), Sanguisorba officinalis (+); in 12 Trifolium campestre (1), Tussilago farfara (+), Pimpinella Saxifraga (+), Tragopogón pratensis (+); in 13 Polygonum lapathifolium (+), Senecio erucifolius (+); in 14 Campanula rotundifolia (+), Conyza canadensis (+), Glechoma hederacea (+), Thymus pulegioides (+); in 15 Holcus lanatus (+); in 17 Galium aparine (+); in 22 Poa trivialis (1),Urtica dioica (1), Mentha longifolia ( + ); in 23 Carduus crispus (1), Symphytum officinale (+); in 24 Avenochloa pubescens (+), Fragaria viridis 
( + ).
Spalten Nr. 1, 2, 3, 15, 16, 27 aus STRAHL 1987

zu  sehen  ( U L L M A N N  et al. 1988). In  T ab . 2 sin d  arten re ich e re  B e stä n d e  en th alten . B e so n d e rs  
n ach  S tö ru n g e n  (B au arb e ite n ) en tw ick eln  sich  rasch  a r ten arm e  Bunias orientalis-D o m in a n z 
g ese llsch a ften  m it n itro p h y tisch e n  o d e r  g egen  E u tro p h ie ru n g  in d ifferen ten  B e g le ite rn  (Bunias  
orientalis-Artem isietea-GeseW schzhen, H E I N R I C H  1985). N a c h  u n seren  B e o b a c h tu n g e n  
b a u t Bunias orientalis v o r  allem  d ie  D g  G eranium  pratense-A rrhenatherion/C onvolvulo-  
Agropyrion  ab  (vgl. Tab . 2).

D ie  G eranium  pratense-GeseM schzh  (T ab . 2) b le ib t im  M ain ta l d o r t  ein ch arak te rist isch es  
E le m e n t d er  S traß en b eg le itv ege ta tio n , w o  d ie lo k a lk lim a tisch e n  V erh ältn isse  fü r  Bunias orien
talis u n g ü n stig  s in d , d .h . v o r  allem  au f s tä rk e r  b e sch a tte ten  B ö sch u n g e n  u n d  in G rä b e n , o ft  in  
ö stlich en  E x p o s it io n e n  ( U L L M A N N  et al. 1988). In  d ie se r  G e se llsc h a ft  ist im  M ain ta l d as  
A rte n sp e k tru m  d er  M äh w iesen  am  b e sten  v ertreten , u n d  d er  E in flu ß  ru d era le r  A rten  b le ib t  
relativ  gerin g .

A n  (w ech se l-)tro ck en eren  S tan d o rte n  w ird  die G eranium  pratense-GeseM schzh  e r se tz t  
d u rch  d ie  Pastinaca sativa-D au cu s  c^ ro ta -S tra ß e n ran d g e se llsc h a ft (T ab . 3 ), d ie  eb en fa lls  b e v o r
z u g t  d as äuß ere B a n k e tt u n d  G rä b e n  b e sie d e lt  u n d  d as fü r  d ie S traß en b eg le itv egeta tio n  des  
m a in frän k isch en  W ärm ege b ie te s ty p isch e  S p e k tru m  an A rte n  d er  th erm o p h ilen  S tau d en - u n d  
R u d e ra lflu re n  v o ll u m faß t. In  d er A b u n d a n z -D o m in a n z  d er  be id en  L e ita rte n  sin d  d eu tlich e  
F lu k tu a tio n e n  zu  b e o b ach te n . In  tro ck e n eren  Ja h re n  u n d  n ach  S tö ru n g e n  tritt D aucus carota  
v erstä rk t au f, in feu ch teren  S o m m e rn  Pastinaca sativa  (vg l. 1 .2., 1.4.).

F ü r  fluß n ah e S treck en ab sch n itte  ist, h äu fig  an g ru n d w asse rb e e in flu ß te n  B ö sc h u n g ss ta n d 
o rten , d ie  D g  C haerophyllum  bulbosum -A rrhenatherion/C onvolvulo-A gropyrion  k e n n ze ich 
n en d  ( U L L M A N N  et al. 1988).

1.2. Keuperflächen im Osten und Süden des Maindreiecks (NR 134, 130)
M it ih rer g e sch lo sse n e n  L ö ß ü b e rd e c k u n g  b ild e t d ie P la tte n lan d sch a ft d es u n teren  K e u p e rs  

d en  fru ch tb a rs te n  u n d  lan d w irtsch a ftlich  am  in te n siv sten  g e n u tz ten  B e re ich  d es U n te r
su ch u n g sg e b ie te s . In  H ö h e n la g e n  zw isch e n  280  u n d  340  m , d .h . 100—160 m  ü b er  d er  So h le  d es  
M a in ta ls , s in d  au f den  o ffen en , n ich t w in d g e sc h ü tz te n  F läch e n  die T e m p eratu ren  im  a llg e m e i
n en  etw as n ied r ige r  als im  M ain ta l.

Im  G e g e n sa tz  zu m  M ain ta l feh lt d er  K e u p e rp la tte  eine e igen e  n a tu rra u m -ty p isch e  Straß en -  
r a n d -P h y to z ö n o se . F ü r  d as G e b ie t  ch arak te rist isch  ist e in e rse its  d ie in K o n ta k t zu  la n d w ir t
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sch aftlich en  In ten siv fläch e n  im  p lan ar-co llin en  B e re ich  M itte l-  u n d  W esteu ro p as an frisch en  
b is feu ch ten  S ta n d o rte n  ty p isch e  D g  H eracleum  sphondylium -(Anthriscus sylvestris-)A rrhena- 
therion/C onvólvulo-Agropyrion  (Tab . 2 , Sp . 9 —17) u n d  an d ererse its  d ie au f m äß ig  frisch en  b is  
m äß ig  w ech se ltro ck en en , basen re ich en  B ö d e n  in M itte le u ro p a  eb en fa lls  w eitverbre itete  Pasti
naca sa tiva-D au cu s  c^ ro ta -S tra ß e n ran d -G e se llsch a ft . In  le tz te re r  sp ie g e lt  sich  d er  k lim atisch e  
G ra d ie n t zw isch e n  d em  M ain ta l u n d  d em  A n stie g  zu m  F ra n k e n ju ra  au f d er  O c h se n fu r t-U ffe n -  
h e im e r-G ä u flä c h e  ( N R  130) im  A u sfa ll d er  W ärm eze ig er  u n d  einem  allm äh lich en  Ü b e rg a n g  in 
d ie D g  Pastinaca sa tiva-A rrhenatherion/C onvolvulo-A gropyrion  w ider. A u f  den  w ärm e re n  
u n d  k o n tin en ta le re n  G ä u fläc h e n  des ö stlich en  M a in d re ie c k s ( N R  134) d ag ege n  b le ib t d ie m e so -  
ph ile  H eracleum  sphondylium -Straßenrand-G esellschah  au f  feu ch tere  u n d  k ü h lere  S tan d o rte , 
z .B . G rä b e n , b e sch rän k t. G ip sk e u p e r in se ln  u n d  die d u rch  an steh en d en  M u sc h e lk a lk  g ep rägte n  
R an d fläch e n  d ie se s N a tu rra u m e s  sin d  d u rch  d ie Falcaría  t^ /g ^ m -S tra ß e n r a n d -G e se lls c h a ft  
(s. 1.3.) gek en n ze ich n e t. G ra sre ich e , arten ärm ere  B asa lg e se llsc h a fte n  d es C onvolvulo-A gropy- 
rion  u n d  d es A rrhenatherion, d ie  in K o n ta k t  zu  In ten siv -F e ld fläch en  eb en fa lls  h äu fig  s in d , sin d  
w o h l au f H e rb iz id e in flu ß  z u rü ck zu fü h re n  ( S T O T T E L E  &c S C H M I D T  1987, B E R G  1989).

1.3. Muschelkalk-Bereich der Mainfränkischen Platten (NR 132, 135)
Im  W esten geh en  die K e u p e r-G ä u flä ch e n  in d ie g le ich e H ö h e n la g e n  u m fasse n d e  P la tte n 

lan d sc h a ft d er  M u sc h e lk a lk s tu fe  zw isch e n  T au b er  u n d  F rä n k isch e r  Saale  über. A u ch  im  
M u sc h e lk a lk g e b ie t z e ig t sich  w ied er  ein d eu tlich e r  W e st-O st-G ra d ie n t, d er  h ier n eben  d er  
k lim atisch en  S tu fu n g  u .a . d ie  Z u n ah m e der L ö ß ü b e r la g e ru n g  u n d  d am it d ie A b n ah m e d er  
Z e rta lu n g  be in h alte t.

A u f  s tä rk e r  lö ß beein fluß ten  B ö d e n  u n d  an S tan d o rte n  m it einem  etw as k ü h leren  L o k a l
k lim a  ze ig t sich  auch  in d er  S traß en b eg le itv egeta tio n  d er  A n sch lu ß  an d ie  K e u p e r-G ä u p la tte n ,  
w äh re n d  an sta rk  b e so n n te n , frisch en  u n d  n äh rsto ffre ich e n  S tan d o rte n  ü b e r  d ie Bunias orienta- 
/¿ s-G ese llsch a ft d er  A n sch lu ß  zu m  M ain ta l gegeben  ist. D ie  e igen tlich e  n a tu rrau m -ty p isch e  
S tra ß e n ra n d -G e se llsc h a ft ist au f  den v o rh errsch en d en  w ech se ltro ck en en  B ö d e n  an so n n ige n  
R a n d stre ife n  die D g  Falcaría vu lgaris-A rrhen atherion !C onvólvulo-Agropyrion  (Tab . 4), d ie  
eine u n ter  d en  d e rze itig e n  B e d in g u n g e n  d er  „P f le g e “ d er  S traß en b eg le itfläch en  rech t b e stä n 
d ige  u n d  arten re ich e  D u rch d r in g u n g sg e se llsch a ft  vo n  E lem en ten  des G rü n la n d e s , d er  th erm o -  
p h ilen  ru d era len  Z ö n o se n  u n d  des Falcario-A gropyretum  d a rste llt  (vgl. U L L M A N N  &  
H E I N D L  1986). D ie  Falcaría vulgaris-Straßenrand-G eseW schah  ist so w o h l in K o n ta k t zu  
Ä ck e rn  u n d  R e b fläch e n , als auch  zu  W ein b ergsbrach en  u n d  H a lb tro c k e n ra se n  en tw ick elt, d ie  
A u sb ild u n g  m it B rachypodium pinnatum  (Tab . 3, Sp . 14—21) k en n zeich n et d ie tro ck e n ste n  un d  
m ag ersten  S tan d o rte . E in e  v o n  Agropyron repens d o m in ierte  arten arm e „H e rb iz id a u sb ild u n g “ , 
w ie sie  fü r  d ie T ro ck en g eb ie te  d er  zen tra len  D D R  ty p isch  ist (B E R G  1989), sp ie lt au f den  S tra 
ß en b eg le itfläch en  des U n te rsu ch u n g sg e b ie te s  kein e R o lle . D ie  nach  B au arb e ite n  zu  b e o b a c h 
ten d en  f lo r ist isch  in te re ssan te n  u n d  d u rch  a u sg e p räg te  D o m in a n z v e rh ä ltn isse  o ft  seh r au ffä lli
gen  In itia len  u n d  R e g e n e ra tio n ss ta d ie n  d er  G e se llsc h a ft  sin d  bei U L L M A N N  et al. (1988) 
d arg este llt.

1.4. Sandsteinodenwald — Sandsteinspessart — Südrhön — südliche Kuppenrhön
(NR 144, 141,140, 353)

D a  d er bay erisch e  A n te il d es O d e n w a ld e s  n u r ran d lich e  B e re ich e  u m faß t, gelten  die fo lg e n 
den  A u sfü h ru n g e n  v o r  allem  fü r  den  S p e ssa r t  u n d  die sü d lich e  R h ö n . A u ß erh alb  d er  T a lzo n en  
d es M ain s u n d  se in er N e b e n flü sse  bew egt sich  d as R e lie f  in H ö h e n  z w isch e n  300 u n d  550  
(580) m . D ie  sa iso n a le  N ie d e rsch la g sv e rte ilu n g  e n tsp rich t d em  M itte lg e b irg sty p , d ie jäh rlich e  
m ittle re  N ie d e r sc h la g ssu m m e  lieg t zw isch e n  700 u n d  900  m m  u n d  erre ich t im  zen tra len  S p e s 
sa r t b is  1000 m m . A b g e se h e n  vo n  R a n d zo n e n  im  W esten , d ie vo n  R ö tto n e n  g e p räg t s in d , w ird  
d as A n ste h e n d e  v o m  m ittle ren  u n d  u n teren  B u n tsa n d ste in  g eb ild e t. Im  G e g e n sa tz  zu  den  
M ain frän k isch en  P la tten  ist ein  groß er Teil d es G e b ie te s  b e w ald e t.

D ie  S traß en b eg le itv ege ta tio n  des M ain ta ls (in kl. d es k rista llin e n  V o rsp e ssa r ts , N R  142) u n d  
d er u n teren  A b sc h n itte  d er N e b e n tä le r  (en tsp rich t d em  B e re ich  d er  eh em aligen  A u sd e h n u n g
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Tabelle 4
Dg Falcarla vulgaris-Arrhenatherion/Convolvulo-Agropyrion
Spalten-Nr 111111111122123456789012345678901
Aufnahmeort 555556655555655555555TK 1:25000 988962175669088999965

2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2  556695677888456565877
Deckung (%) 778797977778576776798055000000005555500500
Artenzahl 212133223222432142322596937110218286928047

LeitartFalcarla vulgaris 113111421222111121112
Arten der Molinio-ArrhenathereteaArrhenatherum elatius Galium album Achillea millefolium Knautia arvensis Festuca rubra Centaurea jacea Plantago lanceolata Vicia cracca Lotus corniculatus Geranium pratense Cerastium holosteoides Leucanthemum vulgare Crepis biennis Tragopogón pratensis

. 3 2 2 22 + .2+ 22 2+ 1 22 23 22  
+ + 2+2 + + .1+1 .1 ++1+1 . .1 
+ .1 + 1 + + . .+ +  + + + +. + .1+1 
. +  + . . + . . + . . + + 1 +.  1 +1 . +. . .++123121.++.++__
. .1 .+ + . + . . . 21+2.1 .1 . . 
. . + . . + . . 1 . + + + . 1 .+. . . ..1 .+++.1

. + .+1 +

Arten der Festuco-Brometea und Trifolio-GeranieteaEuphorbia cyparissias Salvia pratensis Festuca rupicola Brachypodium pinnatum Medicago lupulina Agrimonia eupatoria Centaurea scabiosa Viola hirta Erigeron acris Inula conyza Sanguisorba minor Fragaria viridis Potentilla neumanniana Bupleurum falcatum Galium verum

+ ...
..++++. .221 ..,..1..

, . + .!+!i .3+1..,++...
+ .. . .+1. . .+ +..

, + . . . + .+. .,++.+.
+ . + . !i!. .. .1 + .
. . + .
. .2.

...++..1___
.1 ..

. .1 .

Arten der Agropyretalia und OnopordetaliaPoa angustifolia Agropyron repens Convolvulus arvensis Daucus carota Carduus acanthoides Lactuca serriola Melilotus officinalis Echium vulgare Picris hieracioides Echinops sphaerocephal Cerastium arvense

+222.121  1 21 1 1 221 22221 
1 2 + 22 + 2 + 221 .1 + + 1 .+ + 21
. 1 ++++2 1 ++1 +++ . 2 + 1 1 2 1
.+ 2 + + + + . . . . 2 ++ 1 .+++..
.+ + . 2 . + . . 1 +.++ 1 . + ___
+.+ + + .++ .........

2 . . . + . . . . 1 +++.
....... 1 .............. 1 .++2 ..

......... 1
1 . . + .............................

SonstigeDactylis glomerata +++22++.+++++..++1++.Artemisia vulgaris ++...+.+. ..+ + + ..+1 . .1Cirsium vulgare .+++..+.Cirsium arvensePotentilla reptans .1 ..+...+2 .++..Tripleurospermum inodorum...++.1+.1 ..++.....+.Hypericum perforatum • •••1 ••+++1+.+. . + ..+.Vicia hirsuta .. .1+.Silene alba +.+1 .++.....+.+.+....Vicia angustifolia .... +. +.+++.+.+.+..Pastinaca sativa .+...+.. ... 1 . . +++...+Prunus spinosa 2 .....++... +. . +. . 1 .Rubus caesius . +. . . 2 . .1++•...Senecio jacobaea ... 1 . ...2+...++••••Campanula rapunculoides + +... 1 +. +. .Lamium album .+..+... ....++Plantago media . . +. . 2 . . .+....Equisetum arvense • ••••+•• ...1 ...__ 21Silene vulgaris ... 1 . . •+•••+Allium vineale ....++. 1 +. . . .Sedum maximum Rosa spec. +...+..+....+.+• +...1Papaver rhoeas +..... ..+.+.Torilis japónica +...Senecio erucifolius ... +. . . 1__Linaria vulgaris Taraxacum officinale ......+ - '+... +
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zu Tabelle 4
Je zweimalBromus commutatus 1(2), 13(3); Lepidium campestre 1(1), 10(+); Geranium columbinum 1(+), 5(1); Hieracium umbellatum 3(+), 15(+); Carex muricata agg. 4(1), 8 (+); Apera spica-venti 5(+), 13(1); Ballota nigra 5(+), 21(+); Medicago sativa 6 (+), 8 (+); Carduus nutans 6 (+), 13(+); Ranunculus repens 9(1), 18(1); Saponaria officinalis 13(1), 21(+); Campanula rotundifolia 14(+), 19(+);Galeopsis tetrahit 14(+), 19(+); Heracleum sphondylium 15(+),21 (+); Rubus fruticosus agg. 19(+), 20(1).
Je einmalin 1 Bromus sterilis (2), Allium oleraceum (1), Mélica ciliata (1), Arenaria serpyllifolia (+); in 2 Campanula patula (+); in 4 Agrostis stolonifera (+); in 5 Cardaria draba (1), Anthemis tinctoria (+), Viola arvensis (+); in 6 Molinia coerulea (1), Prunella vulgaris (+), Calamagrostis epigejos (+); in 7 Alopecurus pratensis (+), Medicago varia (+); in 8 Festuca pratensis (+), Phleum pratense (+); in 9 Origanum vulgare (1), Stachys recta (1), Geum urbanum (1), Veronica chamaedrys (1); in 10 Verbascum thapsus (+); in 11 Potentilla recta (1), Trifolium hybridum ( + ); in 12 Rumex thyrsiflorus ( + ); in 1 3 Eryngium campestre (1), Bunias orientalis (+), Cornus sanguinea iuv. (+), Isatis tinctoria (+), Lolium perenne (+), Reseda lutea (+), Teucrium chamaedrys (+); in 14 Ononis spinosa (1), Verbascum lychnitis (+), Leontodón hispidus (+), Prunella grandiflora (+); in 15 Onobrychis viciifolia (+); in 16 Lapsana communis (1), Urtica dioica ( + ); in 17 Cirsium eriophorum (1), Agrostis gigantea (+), Cichorium intybus (+), Coronilla varia (+), Linum catharticum (+), Trifolium pratense (+); in 18 Pimpinella saxifraga (1 ), Anthriscus sylvestris ( + ), Euphorbia helioscopia (+), Fumaria officinalis (+); in 19 Myosotis arvensis (+), Trisetum flavescens (+), Trifolium medium (+), Vicia tetrasperma (+); in 20 Astragalus glycyphyllos (+), Secale cereale (+); in 21 Tanacetum vulgare (2), Fallopia convolvulus (+).

d es W ein b au s; L E I C H T  1985) ist d u rch  w ärm e lieb e n d e , ab e r  n ich t an k a lk re ich e n  U n te rg ru n d  
g eb u n d e n e  P h y to z ö n o se n  ge p räg t, w o b e i m it zu n e h m e n d e r  E n tfe rn u n g  v o m  M ain ta l u n d  im  
M a in ta l-A b sch n itt  zw isch e n  S p e ssa r t  u n d  O d e n w a ld  eine V erarm u n g  an w ärm e lieb e n d en  
A rte n  e r fo lg t. S o  ist  an a lo g  zu  den  V erh ältn issen  au f den  G ä u p la tte n  (s. 1.2.) ein  Ü b e rg a n g  vo n  
d er Pastinaca sativa-D au cu s carota-  z u r  Pastinaca sa tiv a-S tra ß e n ra n d -G e se llsc h a ft z u  b e o b a c h 
ten ( S T R A H L  1987, M O D L  1989). D ie  S traß en rän d er  d er  eb en fa lls  d em  B e re ich  d es W einbau-  
K lim a s  z u g e h ö r ig e n  A b sc h n itte  d es M ittleren  Saa le ta ls  u n d  d es M ark th e id e n fe ld e r  M ain ta ls  
en tsp rech en  bei an steh en d em  W ellenkalk  d en je n igen  d er  M u sc h e lk a lk -P la tte n lan d sc h a ft  

(s - L T ) .
D e r  Ü b e r g a n g  v o m  M ain frän k isch en  W ärm ege b ie t zu  den  k ü h leren  u n d  d eu tlich  h u m id e 

ren M itte lg e b irg sla n d sc h a fte n  w ird  in d er  V egetation  d er  S traß en b eg le itfläch en  u n b e w ald e ter  
Streck en  v o r  a llem  im  W echsel v o n  B a sa l-  u n d  D e riv a tg e se llsc h a fte n  d es A rrhenatherion/C on-  
volulo-Agropyrion  zu  so lch en  des Arrhenatherion  d eu tlich . In  den  R an d b e re ich e n  vo n  O d e n 
w ald , S p e ssa r t  u n d  R h ö n  verm itte lt au f vo n  R ö tto n e n  o d e r  T alleh m en  (S in n tal) beein fluß ten  
san d ig - le h m ig e n  B ö d e n  die b e so n d e rs  im  F rü h ja h r sa sp e k t au ffä llige  B g  Saxifraga  gran ulata-  
A rrhenatherion  (Tab . 5) m it Poa angustifolia  u n d  ein er R e ih e  v o n  th erm o p h ilen  S tau d en  ein er
se its  zu  d en  G e se llsc h a fte n  d es M itte lm a in g eb ie te s , m it H olcus lanatus  u n d  d er G ru p p e  d er  
M ag e rk e itsz e ig e r  a n d ererse its  zu  den  eb en fa lls  ru d era lisie rte n  S tre u o b stw ie se n  im  B u n tsa n d 
ste in g e b ie t ( U L L M A N N  &  K A I S E R  1990). Im  zen tra le n  S p e ssa r t  fa llen  die b as ip h ilen  W ärm e
ze ig e r  au s. D ie  D g  Agrostis tenuis-Arrhenatherion  (T ab . 5 ), m it einer d u rch  Alchem illa vu lgaris  
u n d  C en taurea nigra  d iffe ren z ierten  A u sb ild u n g  stä rk e r  b e sch a tte te r  S tan d o rte  u n d  h ö h erer  
L a g e n  (T ab . 5, S p . 14—16), ist  k en n zeich n en d  fü r  die m ag ere n  B ö sc h u n g e n  d e r  R o d u n g sin se ln  
d es S p e ssa r ts , w äh re n d  au f den  n ä h rsto ffre ich e n  B ö sch u n g e n  d er  lan d w irtsch a ftlich  in ten siver  
g e n u tz ten  S ü d rh ö n  u n d  in den  A g rarb ere ich en  d es O d e n w a ld e s  d ie H eracleum  spondylium - 
S tra ß e n ra n d -G e se llsc h a ft v o rh e rrsch t (vgl. M O D L  1989, N A G L E R  et al. 1989, U L L M A N N  
&  H E I N D L  1989).

E n tla n g  vo n  S treck en ab sch n itten  in n erh alb  vo n  W äld ern  u n d  an e in se itig  vo n  W ald b estän 
den  o d e r  ge sch lo sse n e n  F e ld g e h ö lz e n  be sch atte ten  B ö sch u n g e n  w erd en  d ie  A rrhenatherion-  
G e se llsc h a fte n  d u rch  w en iger h e lio p h ile  G e se llsc h a fte n  e rse tz t . V om  A rten in v en tar  her ist d ie  
Teucrium  scorW orcz^-S traß en ran dgesellsch aft d er  b o d e n sa u re n  san d ig e n  B ö sch u n g e n  d er W ald-

207

©Floristisch-soziologische Arbeitsgemeinschaft; www.tuexenia.de; download unter www.zobodat.at



Tabelle 5
Bg Saxifraga granulata - Arrhenatherion Dg Agrostis tenuis - Arrhenatherion
Spalten-Nr. h 11111123456789 01 23456
Aufnahmeort 666655555 55 55555TK 1 :25000 211089999 89 68988

222222222 22 22222233333344 41 63322
Deckung (%) 888967875 79 78899055000000 05 55590
Artenzahl 323342333 22 22222 Spalten-Nr. 11 11111

859784376 99 94664 123456789 01 23456
Leitarten SonstigeSaxifraga granulata 222222211 Dactylis glomerata .++++..+. 11 1 + + + 1Agrostis tenuis +. 33332 Veronica chamaedrys 2 .+2+1 2 2. 21 1 . +Vicia angustifolia + + 1 1+1+1 + i !Arten der Molinio-Arrhenatheretea Poa angustifolia 212222.21 .2 2 . .Arrhenatherum elatius 22322322+ 23 2+21 + Daucus carota ++++++ 1 + + . +Plantago lanceolata 1 1++21+11 1 + + + 122 Vicia hirsuta .+2 1+.+.. 21 1 1 .Rumex acetosa 1111++112 . + + 1 +11 Taraxacum officinale 1+.+++.++ +.Galium album 212 + 1+11 + 11 ++1 + . Hypericum perforatum .... 1 . . + + 21+1 +Achillea millefolium +++121+11 1 . 11111 Ranunculus bulbosus +. . . +1 ++.Festuca rubra agg. 2222+.322 23 2 2. .2 Pastinaca sativa +.++...++Holcus lanatus 1 2.2 ..2+. 21 12121 Arabidopsis thaliana +.+.++.+.Knautia arvensis +.+1++1 .+ 1 2 1 .2 .+ Medicago lupulina +.+.+.+.2Trifolium pratense 1+ + 2 + 2.12 . .1 2. Vicia tetrasperma +..++..++Leucanthemum ircutianum ..+.+.11+ 2 . + 2.+1 Senecio jacobaea + ... + .1 .+ 2 .Lotus corniculatus +2+2+.2+. . + . . . + . Heracleum sphondylium . + +.... . + + +Ranunculus acris 2 1.+..+.+ . . . . +1 + Agropyron repens ....++.+. .1 .1Trisetum flavescens .1 ..1 .2.1 .1 1 .1 1 . Plantago mediaCentaurea jacea 2 .++++.+. Ranunculus repens . + .1 ..... 1 . .+.Leontodón hispidus .1 .+..+.. I 121 1 Euphorbia cyparissias ..+.1 .+..Cerastium holosteoides +..+..++. . . . . + Campanula patula __+.... • + 1 + •Lathyrus pratensis + . . 2... Vicia sepiumPoa pratensis +... +1 . Alopecurus pratensisTrifolium dubium Origanum vulgare ..2 .+.... 1 .Avenochloa pubescens . . . + 2__ Agrimonia eupatoria . +Valerianella locusta ..2...+.1Hagerkeitszeiger Silene alba +.Luzula campestris +1++..+.+ . ++. . Torilis japónica ..... +. . + +. .Pimpinella saxifraga ••••++••+ 1 +2+. Clinopodium vulgare ++ + . .Anthoxanthum odoratum .2 .2 . . . + . i *. . + . + . Vicia cracca . + + . .i !Hypochoeris radicata .. . +.+ +.• .2.22 Alchemilla vulgaris 1 . 2Myosotis ramosissima __ 2.111 Centaurea nigra + 2Campanula rapunculus ....+...+ + +Rumex acetosella .... 2 ...+ .2 .. .Campanula rotundifolia ..... + . . . .+1Trifolium arvenseThymus pulegioides ... +* • •

Je zweimal
Carex hirta 1(+), 3(+), Ajuga reptans 1( + ), 4(+); Agrostis
stolonifera (1), 10(1); Sedum maximum 3( + ), 5(+); Rosa canina 3( + ), 5(+); Myosotis arvensis 3( + ), 6(+); Salvia pratensis 3( + ), 9( + ); Medicago sativa 3(+), 11(+); Hieracium umbellatum 5( + ), 
6 (+); Cerastium arvense 5( + ), 8(2); Tanacetum vulgare 5( + ),10(+); Potentilla reptans 7( + ), 10(+); Trifolium repens 8(2), 9(+); Veronica arvensis 8(1), 9(+); Convolvulus arvensis 9(+), 11(1); Prunus domestica 9(+), 12(+); Anthriscus sylvestris 11(+), 12( + ); Hieracium lachenalii 12( + ), 13( + );
Je einmalin 1 Geranium pyrenaicum (1), Sanguisorba officinalis (1), Ornithogalum umbellatum (+), Poa trivialis (+), Primula veris (+), Silene vulgaris (+); in 2 Hieracium piloselloides (+); in 3 Crepis biennis (+), Potentilla recta (+), Sanguisorba minor (+), Tragopogón pratensis (+), Trifolium campestre (+); in 4 Beilis perennis (+), Cirsium arvense (+); in 5 Bromus hordeaceus (1), Artemisia vulgaris (+), Hieracium sabaudum (+), Stellaria holostea (+), Trifolium medium (+), Valeriana officinalis (+); in 
6 Glechoma hederacea (1), Corydalis spec. (+), Prunus spinosa iuv. ( + ); in 7 Prunella vulgaris ( + ); in 8 Capsella bursa- pastoris (+), Lamium purpureum (+), Solidago canadensis (+); in 9 Festuca rupicola (1), Coronilla varia (+), Festuca pratensis (+); Sedum acre ( + ); in 10 Lathyrus tuberosus (1), Inula conyza (1), Cirsium vulgare (1), Carduus acanthoides (+), Cytisus scoparius (+), Allium vineale (+); in 11 Melilotus officinalis (+), Artemisia vulgaris ( + ), Picris hieracioides (+), Phleum pratense (+), Linaria vulgaris (+); in 12 Rubus idaeus ( +); in 13 Gnaphalium sylvaticum (+), Crepis capillaris (+); in 14 Hieracium laevigatum (2), Quercus iuv. (+), Euphrasia rostkoviana (+), Sedum purpureum (+), Solidago virgaurea (+); in 15 Stellaria graminea ( + ); in 16 Lysimachia nummularia ( + ).

208

©Floristisch-soziologische Arbeitsgemeinschaft; www.tuexenia.de; download unter www.zobodat.at



Tabelle 6
Teucrium scorodonia - Holcus mollis - Gesellschaft
Spalten-Nr. 1 11 11 1 1 1 1 1 2 2 2 2 2123456789012345678901234
Aufnahmeort 556655555555555556555 55TK 1:25000 990088988998898880998 66

2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2  22 113333244123322332203 66

Deckung % 865998776698766545569559(Phanerogamen) 500550550005000000005000
Artenzahl 1121111111111121121 21 211 Spalten-Nr 441407146449557946506048

1 11 11 1 11 1 12 22 2 2123456789012345678901234
Kennzeichnende ArtTeucrium scorodonia 413222231132.112231++2..
Differentialarten der AusbildungenMolinia caerulea Cytisus scoparius Centaurea nigra Hieracium sabaudum Poa chaixii Prenanthes purpurea Dryopteris filix-mas Nardus stricta Vaccinium viris-ideae

.........2 3 ..............
2 2 .+.+.......

. . + + ...........+ 2 1 ..........

............ + . . 2 3 .............................. 2 ........

...................2 2 ____

..................+ . +31 . .

...........................................................2

..................................................1
Magerkeits- und SaurezeigerAgrostis tenuis Avenella flexuosa Vaccinium myrtillus Calluna vulgaris Luzula luzuloides Hieracium sylvaticum Holcus mollis Hieracium laevigatum Hieracium lachenalii Melampyrum pratense Potentilla erecta Festuca ovina agg. Hypericum pulchrum Campanula rotundifolia Hieracium pilosella Lathyrus linifolius Genista germánica Veronica officinalis Hypochoeris radicata Danthonia decumbens Luzula campestris Pimpinella saxifraga

2+.+1 32 + 11 1321 2231 1 ...1 3
12 + 12 . 2 .2 2 ++ 2 3 2 . . . 2  + . . 2  +
2 3 +. 4 . 3 .2 2 + .. 1 1 .. .1 2 + . 3 2
.1 + +2 2 1 ..1 1 .3 .+. . .1 . . + 1 2
. + . . .2 2 2 1 ..+++1 ..1 1 + . . 2 .
+ 1 +. . .2 1 1 +. .1 1 +.
1 1 1 1 + 2 2 .. + . . . 1 1  .
+ .1 . . ..+.1 . . . 1 . .1 + ____

11 . .1 + 2 . + . . . 1 ____+ .

• ++ . •1 .

• ++ • •

. . .+____ 1 .................1 .

+ .1 + . . . + . .+1 .
1 .+

SonstigeQuercus robur Poa nemoralis Fagus sylvatica Hypericum perforatum Rubus fruticosus agg. Rubus idaeus Fragaria vesca Dactylis glomerata Betula pendula Viola riviniana Veronica chamaedrys Epilobium angustifolium Vicia sepium Pinus sylvestris Galium sylvaticum Solidago virgaurea Festuca rubra Carpinus betulus Arrhenatherum elatius Mycelis muralis Populus trémula Galium album Luzula pilosa Stellaria holostea Convallaria majalis Euphorbia cyparissias Sorbus aria Oxalis acetosella

.+++1 ....+.++.++.+1+. .11
1 .+2 ....1 ..2 .+.2.11132..++.+++. .1+. .+... +...++++..++. + .. +........++. 1... ..+2+.211 . .. .1 . .1 + + 1__ 1 . . .+..+.+. . .1 . . .+ + 1 .+

... 1 ., . 1__

, . 1__
............ 2 2. . .1 . . .... 1 . .21 .

,1__2 ....... 2 . ............ 2 . 1............1 +

Je zweimalAgrostis gigantea 6(1), 21(+); Salix caprea 8(1), 18(1); Lotus corniculatus 8(1), 2 4( + ); Achillea millefolium 12( + ), 17( + );Picea abies 13(1), 15 (+); Eupatorium cannabinum 14 (+), 20(1); Plantago lanceolata 15(+), 24(+); Anemone nemorosa 18( + ), 21(1);Heracleum sphondylium 21(+), 22(+):
Je einmalin 1 Epilobium montanum (+), Gnaphalium sylvaticum (+); in 2 Frángula alnus (+); in 3 Robinia pseudacacia (+), Sambucus racemosa (+); in 6 Carex pallescens (+); in 9 Festuca gigantea (+); in 11 Genista tinctoria (1), Populus canescens (+), Pteridium aquilinum (+), Succisa pratensis (+); in 13 Phyteuma spicatum (+), Trifolium pratense (+); in 15 Euphrasia rostkoviana (+), Rumex acetosella (+); in 16 Corylus avellana (1); in 17 Silene vulgaris (1), Daucus carota (+), Vicia hirsuta (+); in 18 Aruncus dioicus (+), Campanula persicifolia (+), Carex brizoides (+), Centaurea montana (+), Mélica nutans (+), Scrophularia nodosa (+); in 20 Maianthemum bifolium (1), Circaea lutetiana (+), Geranium robertianum (+); in 21 Agropyron repens (1), Urtica dioica (1), Athyrium filix-femina (+), Rosa canina (+); in 22 Acer pseudoplatanus (+), Ajuga reptans (+), Polypodium vulgare (+), Valeriana officinalis (+); in 23 Larix europaea (+);
Spalten Nr. 11, 14, 19, 22 aus STRAHL 1987
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Tabelle 7
Poa nemoralis - Holcus mollis - Gesellschaft
Spalten-Nr.

Aufnahmeort TK 1:25000

Deckung (%) 

Artenzahl

1111112345678901234
5555579944
2222264466

6588749695678755005055500005
2232231 1 1 21 221 89260884790291

Spalten-Nr. 1111112345678901234
Kennzeichnende Arten SonstigeHolcus mollis 21.2221.22+224 Rubus fruticosus agg. .+2 2.+.1+.1+..Poa nemoralis .2211 2.3.23. . . Dactylis glomerata +12 + .+1 . + .. . • .Hypericum perforatum +.1+++..1 1....
Arten der Molinio-Arrhenatheretea Trifolium medium 2 1 2. +...1 ... 2 .Arrhenatherum elatius 1 .1 1 1+2 .2..+1 + Taraxacum officinale ++. + .++ +....Festuca rubra +11 .2 .1 .2 ...2 . Veronica chamaedrys 1 .+.1+...1 .+..Lotus corniculatus 2+...++.1+..+. Euphorbia cyparissias .11 . .1 .1++__Galium album 2 ..2 ..+ + 2... Stellaria holostea ..1+.+...1 1+..Knautia arvensis .....++.+1 ..2 . Vicia sepium . .1 ..+.1+1.1 . .Plantago lanceolata Quercus iuv. + 1+... . ++ • .Poa pratensis 1 . 1 1__ 2 .... Alchemilla vulgaris ++...+...+..1 .Achillea millefolium ...++....+..1 . Agropyron repens .11 ..+1 . . 1__Lathyrus pratensis +.1 ......+.... Valeriana officinalis ..1+++.+......Vicia cracca + ..+.+...... Fragaria vesca 2 . + . .1... 2 ..Sanguisorba officinalis Heracleum sphondylium ..2+.++.....Leucanthemum ircutianum Pimpinella saxifraga . . . + + . . . . + . . 1.Epilobium angustifoliumMagerkexts- und Saurezeiger Agrostis stolonifera 2++...........Agrostis tenuis ...2 2.1 .22+122 Ranunculus repens 1 . . + 1.......Festuca ovina agg. 2 2...+.2 . 2__ Salix caprea +•••++••••••••Hieracium laevigatum + ... + ..2 . 1. .1 . Prunus spinosa .2 . + .. . 2....Melampyrum pratense ... ++. .1 .1 . . Centaurea jaceaHieracium sylvaticum ... 2 ...+2 +.. Vicia hirsutaCampanula rotundifolia . + . 1...... 1 . Agrimonia eupatoriaDianthus armeria . + ..2 .. +.... Anemone nemorosa # . 2 • +1......Veronica officinalis Fagus sylvatica ••+•++••••••••Potentilla erecta Ajuga reptans • • + • • 1...1Luzula luzuloides Galium sylvaticum II2 II2 III.I2IIAvenella flexuosa Deschampsia cespitosa ...... 2 .. .11Teucrium scorodonia . + ...+...... Potentilla reptans 2+.........Hieracium lachenalii Brachypodium sylvaticum 2 . 2........Anthoxantum odoratum Vicia tetrasperma .+.+........Picris hieracioides ...+...+....Stellaria graminea __1 ...... 1 .Cirsium arvense ... + 1.....Carex muricata agg. .... + 2....Galeopsis tetrahit .... + . 1....Carex hirta .... 2 ..+....Viola riviniana .......+.+..Convallaria majalis ..........1+..Poa chaixii ........ 2 1.Cirsium palustre ......... +1Hypericum maculatum ............+i

Je einmalin 1 Dianthus carthusianorum (1), Brachypodium pinnatum (+), Falcaria vulgaris (+); in 2 Holcus lanatus (1), Clinopodium vulgare ( + ), Eryngium campestre ( + ), Melilotus officinalis ( + ), Torilis japónica (+); in 3 Campanula trachelium (1), Phyteuma nigra (1), Senecio fuchsii (1), Epilobium montanum ( + ), Lysimachia nummularia ( + ), Populus trémula (+), Silene alba ( + ), Verbascum lychnitis (+); in 4 Linaria vulgaris (1), Oenothera biennis (+); in 5 Rubus idaeus (1), Molinia caerulea (+), Ranunculus acris (+); in 6 Equisetum arvense (1), Poa angustifolia (1), Aegopodium podagraria (+); in 7 Carex brizoides (+), Carpinus betulus ( + ), Lamiastrum galeobdolon (+), Mélica nutans ( + ), Solidago virgaurea (+); in 10 Genista tinctoria (+); in 12 Calamagrostis epigejos ( + ), Taraxacum officinale ( + ); in 13 Galium verum (2), Galium pumilum (1), Calluna vulgaris ( + ), Hieracium pilosella (+); in 14 Polygonum bistorta (2).
Spalten Nr. 1-9 aus STRAHL 1987
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geb ie te  d es S p e ssa r ts  (T ab . 6, S p . 1 —22) an d ie a z id o k lin e  G r u p p e  d er  Sau m g e se llsch a fte n  des  
Trifolion m edii an zu sch lie ß e n , w o b e i sie  eine Z w isc h e n ste llu n g  zw isch e n  den  m eh r th erm o p h i-  
len  G e se llsc h a fte n  S ü d w e std e u tsch la n d s u n d  den  arten ärm eren  G e se llsc h a fte n  eher ö st lich er  
V erb re itu n g  (vgl. M Ü L L E R  1977) e in n im m t. S ie läß t sich  am  b e sten  d er  Teucrium scorodonia- 
H olcus mollis-GeseW schzh  an sch ließ en , d ie P H I L I P P I  (1984) in ein er basen re ich e ren  A u sb il
d u n g  au s d em  T a u b e r-M a in -G e b ie t  b e sch re ib t. C h a ra k te r is t isch  fü r  d ie  B ö sc h u n g sg e se lls c h a f
ten  im  S p e ssa r t  is t  d er  h o h e  A n te il vo n  Vaccinium m yrtillus u n d  C allu n a vulgaris. D ie  h ä u fig 
sten  M o o se  sin d  Pleurozium  schreberi, Scleropodium  purum  u n d  Polytrichum  form osum . 
In  k ry p to g a m e n re ic h e n  A u sb ild u n g e n  k ö n n en  auch  C ladon ia-A rte n  ü b e r  5 0 %  D e c k u n g  
erlan gen . D ie  Teucrium scorodonia-H olcus m o //i5 -G ese llsch aft fin d e t sich , v ie lle ich t w egen  der  
g ü n stig eren  L ic h tb e d in g u n g e n , v o r  allem  in K o n ta k t  zu  L a u b h o lz -F o r s te n . S tan d ö rtlich  läßt 
sich  n eb en  d er  N o rm a la u sb ild u n g  d es G e b ie te s  (Sp . 1 —9), eine w ech se lfeu ch te  A u sb ild u n g  m it  
M olinia coerulea , eine u n ter  gerin ge rem  M ah d ein flu ß  en tw ick elte  A u sb ild u n g  m it Cytisus sco- 
parius, eine A u sb ild u n g  m it H ieracium  sabau du m  au f leh m igeren  u n d  b asen re ich e ren  B ö d e n  
u n d  eine D ryopteris-A u sb ild u n g  feu ch ter  u n d  n ä h rsto ffre ich e r  S ta n d o rte  u n tersch eid en . 
U n k la r  ist  d ie  G e n e se  d er  A u sb ild u n g  vo n  Prenanthes purpurea. D a  d er  H a se n la ttich  in den  
K o n ta k tw ä ld e rn  feh lt, lieg t d ie  V erm u tu n g  ein er a n th ro p o g e n e n  V ersch lep p u n g  d er  A rt  nahe. 
D ig ita lis pu rpu rea-F lu re n , d ie an B ö sch u n g e n  v o n  H o lz a b fu h rw e g e n  im  S p e ssa r t  ste llen w eise  
h äu fig  s in d , w u rd en  v o n  u n s an S traß en b ö sch u n g en  n ich t b e o b ach te t.

A m  W estran d  d er  S ü d rh ö n  k lin g t d ie su b a tlan tisch  g e p räg te  Teucrium scorodonia-H olcus 
m o//Z s-G esellsch aft au s (vgl. H A E U P L E R  &  S C H Ö N F E L D E R  1988). S ie  w ird  h ier u n d  in  
d en  R an d b e re ich e n  d es S p e ssa r ts  d u rch  d ie  w en iger a z id o p h ile  Poa nem oralis-H olcus m ollis- 
G e se llsc h a ft  (T ab . 7, S p . 1 — 12) e rse tzt. W ie in d er  Teucrium scorodonia-S tra ß e n ra n d -G e se ll
sch a ft k o m m t Poa nem oralis v o r  allem  au f etw as n äh rsto ffre ich e re n  S ta n d o rte n  eine größ ere  
R o lle  im  B e sta n d e sa u fb a u  zu . In  T allagen  u n d  U n terh an g b ere ich e n  ist au f  b asen re ich e ren  
B ö d e n  an e in se itig  b e w ald e ten  Streck en  eine A u sb ild u n g  m it A rte n  d er  M äh w iesen  h äu fig  
(S p . 1 — 10). A u f  den  b a sen arm en  B ö d e n  treten  in W ald geb ie ten  A venella flexu osa  u n d  L u zu la  
luzuloides stä rk e r  h erv o r  (Sp . 12), an stä rk e r  b e sch atte ten  Stellen  Agrostis tenuis u n d  H olcus 
mollis o d e r  H olcus m ollis a llein  (vgl. R A T T A Y -P R A D E  1988).

N e b e n  den  w eitverb re ite ten  S tra ß e n ra n d -P h y to z ö n o se n  sin d  v o r  allem  im  R an d b e re ich  des  
B u n tsa n d ste in s  n u r p u n k tu e ll au ftre ten d e  G e se llsc h a fte n  b e so n d e rs  au ffä llig . D a z u  zäh lt v o r  
allem  d ie Aruncus ¿ /zoza/s-G ese llsch aft (Tab . 8, Sp . 1 —3) a u f  leh m igen , n äh rsto ffre ich e n , 
(sick er-)feu ch te n  u n d  stä rk e r  be sch atte ten  B ö sc h u n g ssta n d o r te n . D ie  farn - u n d  g eh ö lzre ich e  
S tau d en flu r , d ie  flo r is t isch  so w o h l B e z ie h u n g e n  zu  den  H o c h sta u d e n flu re n  d er  R h ö n  (s. 1.5.), 
als auch  z u  den  n itro p h ilen  Säu m en  au fw eist, tr itt v o r  allem  in S ie d lu n g sn äh e  a u f u n d  k ö n n te  
au f Z ie rp fla n z e n b e stä n d e  v o n  Aruncus dioicus z u rü ck zu fü h re n  se in . D ie  C en tau rea m ontana-  
Trifolium m ediu m -G eSeilsch aft (T ab . 5, Sp . 4 — 7) läßt sich  an d ie Poa nem oralis-H olcus m ollis- 
G e se llsc h a ft  an sch ließ en . S ie  b e sied e lt v o r  allem  W ald ran d -B ö sch u n ge n  im  M ain - u n d  S in n tal 
so w ie  im  B e re ich  d er  R ö t to n e  am  S ü d - u n d  O stra n d  d es S p e ssa r ts , w o b e i o f fe n b a r  ö stlich  e x p o 
n ierte  S ta n d o rte  b e v o rz u g t  w erd en  ( S T R A H L  1987). T ro tz  d er  h o h en  S te tig k e it vo n  Trifolium  
m edium , d er  d u rc h a u s a sp e k tb e stim m e n d  se in  k an n , träg t d ie  G e se llsc h a ft  k au m  den  C h a ra k 
ter eines S au m es d es Trifolion m edii, z u m al w eitere O rigan etalia-A rte n  feh len . Ü b e rd ie s  läßt 
d ie  A rte n k o m b in a tio n  ein iger jü n g e re r  B ö sch u n g e n  am  S p e ssa r tra n d  d a ra u f  sch ließ en , daß  
Trifolium m edium  d u rch  d as S a a tg u t e in geb rach t w u rd e .

1.5. Hochrhön (NR 354)
D e r  B a sa ltrü c k e n  d er  R h ö n  trä g t d ie g röß ten  E rh e b u n g e n  in U n te rfran k e n  (A b b . 1). D a s  

P lateau  d er  lan gen  R h ö n  u m faß t v o r  allem  H ö h e n  z w isch e n  700 u n d  900  m , d ie R an d ge h än ge  
sin d  3 0 0 —400 m  h o ch . D ie  B asa ltd e ck e  lieg t v o rw ieg en d  ein em  B u n tsa n d ste in so ck e l au f, im  
O ste n  b ild e t M u sc h e lk a lk  d as L ie g e n d e  d er  B asa lte . K lim a tisch  ist  d ie  H o h e  R h ö n  d u rch  h oh e  
jäh rlich e  N ie d e rsc h la g ssu m m e n  (1 0 0 0 —1100 m m ) u n d  sta rk e  Ja h re ssch w a n k u n g e n  d er  L u ft
te m p e ra tu r  (1 6 ,5 °C )  au sg e ze ich n e t ( S C H W E N Z E R  1968). A m  O sta b fa ll  n eh m en  d ie T e m p e ra-
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Tabelle 8
Sondergesellschaften im Randbereich von 
Buntsandstein und Muschelkalk
Spalten-Nr.

Aufnahmeorc TK 1 :25000

Deckung (% ) 

Artenzahl

123
665009
222334
999550
222891

45678
66650025
22223336
4696805505
2221242168

11901
555555
222
666

795505
322738

Spalten-Nr. 123 45678 11901
Kennzeichnende Arten Poa nemoralis . .2 .+1 . 2.2Centaurea montana 1+. 22221 Fragaria vesca . .1 .11 . . + +Aruncus dioicus 323 Quercus robur + . . + + . . . . +Dryopteris filix-mas 233 Viola riviniana +. . .1 . .+ .. +Trifolium medium 232.2 Agrostis tenuis 1+. .i . .1Melampyrum nemorosum 221 Galium sylvaticum 1 . .1 . ++Campanula trachelium .1 2. .+1
Arten der Molinio-Arrhenatheretea Fraxinus excelsior . . .1 11 +Arrhenatherum elatius . .1 222 + . 1 . . Epilobium montanum +1 1Knautia arvensis + . . 2 .. .+ 1 +. Urtica dioica + + 1Galium album 1+2 . . 2 +. Carex brizoides + 1 . + . . .Lathyrus pratensis + . . . + 21 + Carpinus betulus + . . +. . . . . +Festuca rubra .11+2 + . . Anemone nemorosa . + . . .22Ranunculus acris + 1+. . Equisetum arvense + 1 . +Achillea millefolium 11 . .2 Valeriana wallrothii + + 1Poa trivialis + .1 . . Prenanthes purpurea 11 .Poa pratensis .11 . . Athyrium filix-femina + 1 .Valeriana officinalis + .1Sonstige Luzula sylvatica • 1 +Dactylis glomerata +. + + 11 .+ 1 .+ Poa chaixii .2 . 2Veronica chamaedrys +21 + + + + + Stellaria holostea .+1Hypericum perforatum + Í + .+1 +. + . . Agrostis stolonifera . .1 2Vicia sepium + .+ .1 1++ . .1 Mélica nutans i. ! ! • • +Rubus fruticosus agg. 221 +. + 2. Lysimachia nummularia . . 1.Holcus mollis ++1 2..11 Cornus sanguinea 1+.*Heracleum sphondylium 11 + .+1 .+ Prunus spinosa + 1 .Phyteuma spicatum + +. __ 1 + Í + Brachypodium pinnatum 2.2Rubus idaeus 211 . .2 . . Acer campestre .1 +Corylus avellana 2.1 + . + . . . +. Hieracium sabaudum .22Ajuga reptans + +. .1 . + . + . . Galium odoratum .11

Je zweimal mit +Angelica sylvestris 1, 2; Potentilla erecta 1, 2; Scrophularia nodosa 1, 3; Lotus corniculatus 1, 9; Hypericum pulchrum 2, 3; Fagus sylvatica 5, 9; Agrimonia eupatoria 9, 10; Acerpseudoplatanus 1 0, 1 1.
Je einmalin 1 Salix caprea (+); in 2 Epilobium angustifolium (1), Carex hirta (+), Cirsium vulgare (+), Eupatorium cannabinum (+), Galeopsis tetrahit (+), Oxalis acetosella (+); in 4 Pimpinella saxifraga (+), Taraxacum officinale (+), Teucrium scorodonia (+); in 6 Ranunculus repens (1); in 7 Populus tremula (1), Potentilla reptans (+), Silene vulgaris (+); in 8 Alopecurus pratensis (2), Avenochloa pratensis (2), Anthoxanthum odoratum (1), Crepis mollis (1), Trisetum flavescens (1), Anthriscus sylvestris (+), Chaerophyllum aureum (+), Galium verum (+), Geranium pratense (+), Leucanthemum ircutianum (+), Tragopogon pratensis (+), Viola tricolor (+); in 9 Bupleurum falcatum (1), Helianthemum nummularia (1), Medicago falcata (1), Origanum vulgare (1), Poa angustifolia (1), Rubus caesius (1), Scabiosa columbaria (1), Artemisia vulgaris (+), Campanula rotundifolia (+), Clinopodium vulgare (+), Crataegus monogyna (+), Euonymus europaeus (+), Genista tinctoria (+), Melilotus alba (+), Silaum silaus ( + ), Solidago virgaurea (+), Vicia cracca (+); in 10 Viburnum opulus (1), Ranunculus acris (+), Stachys sylvatica (+); in 11 Brachypodium sylvaticum (2), Avenella flexuosa (+), Daphne mezereum (+), Luzula luzuloides (+), Luzula pilosa (+), Rosa arvensis (+).
Spalten Nr. 4, 5, 6, 7 aus STRAHL 1987
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tu ren  in den  tieferen  L a g e n  rasch  zu , w o d u rch  die M u sc h e lk a lk fla n k e  d er  O strh ö n  k lim atisch  
an den  G ra b fe ld g a u  an g e sch lo sse n  w ird .

D ie  in ten siv  lan d w irtsch a ftlich  g en u tz ten  F läch e n  b le ib en  a u f d ie  o b e re  co llin e  u n d  die  
m o n tan e  S tu fe  b e sch rä n k t ; d ie O b e rg re n z e  fläch en m äß ig  b e d e u tsam e n  F e ld b a u s liegt bei 
ca. 600 m . D ie  ch arak te rist isch e  P fla n z e n ge se llsch a ft d er  S traß e n b ö sch u n g e n  d ie se r  „A c k e r
b a u z o n e “ ist  so w o h l be i an g re n zen d em  G rü n la n d  als auch  in K o n ta k t  z u  F e ld fläch en  die D g  
C haerophyllum  aureum -A rrhenatherion/A gropyretalia  (Tab . 9), d ie , v e rstä rk t im  „ so m m e r
w arm e n  K a lk g e b ie t“ ( M Ü L L E R  1981) der O stf la n k e  d er  H o h e n  R h ö n , d ie su b m o n ta n e  V ik a-  
rian te  z u r  H eracleum  sphondylium -(Anthriscus sy lvestris-)G ese\\sc\izh  d er  p lan ar-co llin en  
Stu fe  d arste llt . Im  V ergleich  m it d em  C haerophylletum  aurei d er  sü d d e u tsc h e n  K a lk ge b ie te  
( M Ü L L E R  1981) u n d  den  S traß en b ö sch u n g en  d er  m o n tan en  S tu fe  d er  B a a r  (R A T T A Y -  
P R A D E  1988) en th ält d ie e in sch ü rige  b is u n rege lm äß ig  gem äh te  straß en b eg le iten d e  C h aero
phyllum  aureum -G ese[\sc\\2ih  d er  H o c h rh ö n  n och  einen h oh en  A n te il an M äh w iesen -A rte n  
u n d  W ärm eze ig ern .

D a s  R a n d g e h ä n g e  d er  H o c h rh ö n  ist w eitgeh en d  b e w ald et. A u f den  b a sa ltü b e rro llte n  
M u sc h e lk a lk b ra u n e rd e n  d er  O stf la n k e  ist d as Elym o-Fagetum  d ie  w ich tig ste  W ald gese llsch aft. 
A n  den  B ö sch u n g e n  en tlan g  d ie se r  W äld er fä llt d ie  C haerophyllum  ¿z^ re^ ra-G e se llsch aft au s. 
Ä h n lich  w ie die R ö tz o n e  im  W esten w eist auch  d er  Ü b e rg a n g sb e re ic h  vo n  B u n tsa n d ste in  u n d  
M u sc h e lk a lk  im  O ste n  d er  R h ö n  p h y sio g n o m isc h  au ffä llige , ab e r  n u r k le in fläch ig  verbreite te  
S o n d e rg e se llsc h a fte n  d er  h a lb se itig  be sch atte ten  S traß e n b ö sch u n g e n  au f. D ie  C en taurea mon- 
tana-Trifolium  m e ^ m - S t r a ß e n r a n d - G e s e l l s c h a f t  (Tab . 8, S p . 8) fin d e t sich  au ch  in K o n ta k t  zu  
G rü n la n d . D ie  M elam pyrum  nem orosum -Gese\\sc\\a.h  (Tab . 8, S p . 9 —11) läßt sich  als an A rten  
d er O rigan etalia  s ta rk  v erarm te A u sb ild u n g  an d as Trifolio-M elam pyretum  nem orosi an sch lie
ßen, w ie  es D I E R S C H K E  (1974) aus d em  L e in e-W erra-B erglan d  b e sch re ib t. D ie  stan d ö rtlich e  
C h a ra k te r is t ik  d er  w ech se ltro ck en en  B ö d e n  en tsp rich t eb en fa lls  w eitgeh en d  d er jen igen  bei 
D I E R S C H K E  (1974). N e b e n  M elam pyrum  nem orosum , d as am  O str a n d  d er  R h ö n  die W est
g re n ze  se in er V erbre itu n g  erre ich t ( H A E U P L E R  &  S C H Ö N F E L D E R  1988), k an n  auch  
Fiieracium  sabau du m  d as B ild  d er  G e se llsc h a ft b e stim m e n , zu  d eren  ch arak te ristisch en  
B e gle ite rn  m ah d v erträg lich e  S träu ch er  der Prunetalia  zäh len .

Im  In n eren  d es W aldes w ird  an b e id se itig  be sch atte ten  S traß e n b ö sch u n g e n  d ie th erm o p h ile  
M elam pyrum  nem orosum -G estM schah  d u rch  m eso p h ile re  Vicia sy lvatica-S'ium e  e r se tz t , d ie  
d u rch  A rten  d er  Fagetalia  u n d  d es A lliarion  g e p rä g t sin d  (Tab. 10). D ie  K ry p to g a m e n d e c k u n g  
be w egt sich  zw isch e n  20  u n d  4 0 % . H ä u fig s te  M o o se  sin d  H ypn um  cupressiform e, Atrichum  
u ndulatum , Plagiom nium  undulatum  u n d  Brachythecium  rutabulum . N a c h  dem  A rte n sp e k 
tru m  u n d  den  stan d ö rtlich e n  B e d in gu n g e n  steh t d ie Vicia sy A tfizc^ -S traß en ran d -G e se llsch aft  
zw isch e n  den  zu  den  G e se llsc h a fte n  des Trifolion m edii v erm itte ln d en  Vicia sy lvatica-Säu m en  
an sü d e x p o n ie rte n  B ö sch u n g e n  von  H o lz a b fu h rw e g e n  d es G e b ie te s  ( U L L M A N N  &  F O R S T  
1980) u n d  den  s tä rk e r  n itro p h ilen  Vicia sylvatica-Süum en, w ie sie  vo n  W aldw egen  d es H a rz e s  
an gegeb en  w erden  (P A S S A R G E  1980). S ie  b e sied e lt  v o r  allem  ju n g e  B ö sch u n g e n  so w ie  
B ö sch u n g sa b sch n itte , an den en  nach  P flegem aß n ah m en  größ ere F läch e n  en tb löß ten  B o d e n s  
Z u rück b le iben .

W eniger g e stö rte  B ö sch u n g ssch u lte rn  u n d  stä rk e r  vo n  B a sa ltb lö c k e n  ü b e rro llte  (d ah er  
w en iger m ah d b ee in flu ß te ), n äh rsto ffre ich e re  u n d  m eist etw as feu ch tere  B ö sch u n g sa b sch n itte  
w erden  v o n  Senecio fuchsii-Stzudeniluren  b e sied e lt (Tab . 10, S p . 5 — 6), d ie  o ffe n b a r  auch  Vicia 
sy lvatica-S äu m e ab b au e n  (Tab. 10, Sp . 4). D ie se  D g  Senecio fuchsii-Fagetalia  is t  au f n ä h rsto ffre i
chen  B ö d e n  d ie  k en n ze ich n en d e  straß en b eg le iten d e  S ta u d e n g e se llsc h a ft im  W aldgeb iet der  
m o n tan en  S tu fe  d er  R h ö n . A u f  den  n ä h rsto ffa rm e n  B ö d e n  d es B u n tsa n d ste in so c k e ls  sin d  in der  
m o n tan en  S tu fe  in  K o n ta k t  zu m  Luzulo-Fagetum  zw erg strau ch re ich e  R a se n  en tw ick elt, d ie  
sich  als ö stlich e  H ö h e n fo rm  (oh n e Teucrium scorodonia, vgl. 4 .) an d ie Teucrium scorodonia- 
S tra ß e n ra n d -G e se llsc h a ft des S p e ssa r ts  an sch ließ en  la ssen  (Tab. 6, Sp . 2 3 —24).

D a s  B a sa ltp la te a u  d e r  R h ö n  ist, ab geseh en  vo n  e in igen  F ich te n fo r ste n , u n b e w ald e t. E s  w ird  
von  d er  H o ch rh ö n stra ß e  d u rc h zo g e n , die ü b e r  den  g röß ten  Teil d er  S treck e  d u rch  E x te n siv 
g rü n lan d  fü h rt, in dem  n eb en  m ageren  (N ardus s in c ta - jA u sb ild u n g e n  d es Geranio-Trisetetum  
d as Polygalo-N ardetum  den  fläch en m äß ig  b e d e u te n d ste n  A n te il hat. D ie  S traß en b ö sch u n g en
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T a b e lle  10

Dg Chaerophyllum aureum -Arrhenatherion/Agropyretalia Vicia sylvatica - Saume Senecio fuchsii - Säume

Dactylis glomerata Veronica chamaedrys Artemisia vulgaris Heracleum sphondylium Taraxacum officinale Urtica dioica Cirsium arvense Aegopodium podagraria Hypericum perforatum Equisetum arvense Anthriscus sylvestris Agrostis stolonifera Cirsium vulgare Linaria vulgaris Valeriana officinalis
SonstigeStellaria graminea Alchemilla vulgaris Trifolium medium Campanula rotundifolia Hieracium sabaudum Origanum vulgare Rubus fruticosus agg. Clinopodium vulgare Viola hirta Vicia hirsuta Vicia sepium Hypericum maculatum Tragopogon pratensis

11 . .1 1++ 
1 211 . . .1 
.1 .+1 +.+ 
..+.+1++ 
++..+..+ 
.2. ++1 . . 
.1+1 ..  .+ 
. .+1 1 2. . + . .1 .. .+ 
..2 . + . . 1

3. . +__
.1 . + ____

1 .2 ..1 .+ + . .1 .+
1 . . + . 1 .
1 .1 ..+. 
2 ..+..
1 . . + .
.  + .  + .
+ • •  • •
.1 .1 .
•  + .  •  + •
.  + ............... +

Spalten-Nr. 12345678 Spalten-Nr. 123456
Aufnahmeort 55555555 Aufnahmeort 555555TK 1 :25000 56755656 TK 1 :25000 666666

22222222 22222266466565 666666

Deckung (%) 99989999 Deckung 67888855005595 050005
Artenzahl 32232324 Artenzahl 23232202633400 855445
Leitart LeitartenChaerophyllum aureum 23334455 Vicia sylvatica 2232..Senecio fuchsii .++232Arten der Molinio-Arrhenatheretea Athyrium filix-femina . . .+12Arrhenatherum elatius 22.3+212 Ranunculus platanifolius ...1.2Lathyrus pratensis 1+++.2++Galium album .+.+1111 Arten der FagetaliaPoa trivialis .1+.+11 + Galium sylvaticum +22+22Achillea millefolium 1 1 1.1+.+ Campanula trachelium + 11+.1Knautia arvensis 1 .++.+.+ Festuca gigantea 1+1.22Festuca rubra .+2.++.1 Milium effusum 2 1+.+ +Vicia cracca . . .+11 .1 Fraxinus excelsior .1 .+++Trisetum flavescens +..2.+.1 Phytheuma spicatum + 1 .. .1Rumex acetosa ..++.+.+ Galium odoratum 2 .1 .+.Plantago lanceolata .+.+...+ Viola reichenbachiana .1++..Alopecurus pratensis 1 .2 . .1 . . Dryopteris filix-mas . +. . +1Leucanthemum ircutianum ..++.... Lamiastrum galeobdolon ..+.1+Crepis biennis Luzula luzuloides ++....Agrostis gigantea ..1 .1 ... Carex sylvatica .+.+..Lotus corniculatus Fagus sylvatica .+.+..Phleum pratense ... + . + Acer pseudoplatanus ..++..Mélica uniflora ..1 .2 .Arten der Agropyretea Ranunculus lanuginosus . .1 .2 .Agropyron repens .32.222+ Stachys sylvatica ..+.+.Poa angustifolia 2 . 2 1__ Festuca altissima ...1.2Convolvulus arvensis + . . .2 .1 . Actaea spicata __ +1Impatiens noli-tangere ....++Nährstoff- und Feuchtezeiger Bromus ramosus ...2 ..

SonstigePoa nemoralis 222221Rubus idaeus +22212Fragaria vesca 22121+Epilobium montanum ++++11Brachypodium sylvaticum 112.1. Oxalis acetosella ++1..2Vicia sepium +1.1.Hieracium sylvaticum +++..Dactylis glomerata ++.1.Mycelis muralis +.+.+Agropyron caninum .22.+Mélica nutans .++..Epilobium angustifolium .+.2. Verónica chamaedrys +1 .. .Dactylorhiza fuchsii ++...Centaurea montana .1.+.Alchemilla vulgaris .+.+.Geranium robertianum ...11Pimpinella major .2...

zu Tabelle 10
Je einmalin 1 Hieracium laevigatum (1), Lathyrus linifolius (1), Arrhenatherum elatius (+), Carpinus betulus (+), Convallaria majalis ( + ), Quercus petraea (+), Ranunculus auricomus (+), Sanicula europaea (+); in 2 Crataegus laevigata ( + ), Rumex crispus (+), Rumex obtusifolius (+), Sambucus racemosa (+), Trifolium medium (+); in 3 Taraxacum officinale (+), Viburnum opulus (+); in 4 Ajuga reptans (1), Cirsium oleraceum (1), Geranium sylvaticum (1), Lathyrus pratensis (1), Polygonatum verticillatum (1), Urtica dioica (1), Agrostis stolonifera (+), Cardamine pratensis (+), Heracleum sphondylium (+), Sanguisorba officinalis (+); in 5 Ranunculus repens (1), Acer platanoides (+); in 6 Angelica sylvestris (+), Geum urbanum (+), Lonicera xylosteum (+), Scrophularia nodosa (+).
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zu T a b e lle  9

Je einmalin 1 Brachypodium pinnatum (2), Rubus caesius (2), Campanula trachelium (1), Valeriana wallrothii (1), Agrimonia eupatoria (+), Prunus spinosa (+), Anthoxantum odoratum (+), Rosa canina (+); in 2 Lamium album (1); in 3 Ranunculus repens (1), Cerastium holosteoides (+), Equisetum sylvaticum (+), Lathyrus linifolius (+), Pimpinella Saxifraga (+); in 4 Tanacetum vulgare (1), Geranium pratense (+), Cardamine pratensis (+), Campanula patula (+), Ajuga reptans (+), Epilobium montanum (+), Viola reichen- bachiana (+); in 5 Mentha longifolia (2), Rhinanthus alectoro- lophus (1), Cruciata laevipes (+), Humulus lupulus (+), Stachys sylvatica (+); in 6 Geranium sylvaticum (1), Centaurea jacea (+), Leontodón autumnalis (+), Lysimachia nummularia (+), Ranunculus acris ( + ), Rumex obtusifolius (+), Sanguisorba officinalis (+); in 7 Geum urbanum (2), Torilis japónica (2), Festuca arundinacea (1), Galium aparine (1)/ Glechoma hederacea (1), Bromus inermis (+), Hypericum montanum (+), Rumex crispus (+); in 8 Agrostis tenuis (2), Rhinanthus minor (2), Carex muricata agg. (+), Epilobium montanum (+), Festuca pratensis (+), Hieracium laevigatum (+)f Leucanthemum vulgare ( + ), Poa nemoralis ( + ), Poa pratensis ( + ), Scrophularia nodosa (+), Trifolium hybridum (+).

sin d  im  allgem ein en  n ied rig  u n d , m it A u sn ah m e d er  D a m m stre ck e n , vo n  G rä b e n  b egle ite t. D ie  
B ö sc h u n g ss ta n d o r te  sin d  als w ech se ltro ck en  u n d  relativ  n ä h rsto ffa rm  zu  b eze ich n en . C h a ra k 
ter istisch e  straß en b eg le iten d e  B ö sc h u n g sg e se llsc h a ft  in K o n ta k t  z u  den  M ag erw iese n  ist ein  
k rau tre ich er  N ard u s-R asen , w elch er d er  w ech se ltro ck en en  A u sb ild u n g  d es Polygalo-N ardetum  
( S P E I D E L  1972) se h r  nah e steh t, von  d ie se r  aber v o r  allem  d u rch  einen  h ö h eren  A n te il an Poa 
cbaixii u n d  G rä se rn  d er  M olinio-A rrhenatheretea  d iffe re n z ie r t ist (T ab . 11, Sp . 7 —18). In  K o n 
tak t zu  g e d ü n gte m  G rü n la n d  fa llen  die A rte n  d er  N ard o-C allu n etea  au s (Tab . 11, Sp . 19). E n t
lan g  d e r  F ich te n fo r ste  sin d  an tro ck e n eren  B ö sch u n g e n  H olcus m ollis-reich e G e se llsc h a fte n  
en tw ick elt , in den en  Epilobium  angustifolium  h ö h ere  D e ck u n g sw e rte  erre ich en  kan n  (T ab . 7, 
Sp . 1 2 - 1 4 ) .

2. Naturräumliche Gradienten
2.1. Gesellschaften des äußeren Straßenraumes

B e trach te t m an  d ie  V erbre itu n g  d er  ch arak te rist isch en  S traß e n ran d -G e se llsc h a fte n  d er  e in 
ze ln en  N a tu rrä u m e  in n erh alb  d es gesam ten  U n te r su ch u n g sg e b ie te s  (A b b . 2 ), so  w ird  v o r  allem  
d er U n te rsch ie d  in d er  L a n d n u tz u n g  zw isch e n  d em  M itte lg e b irg sra u m  u n d  d er  m a in frä n k i
sch en  P la tten - u n d  G ä u la n d sc h a ft  deu tlich . N u r  in den  g e sc h lo sse n e n  W ald geb ieten  d es B u n t
san d ste in b e re ich e s u n d  in d er  H o h e n  R h ö n  fin d en  sich  e igen e P h y to z ö n o se n  ein se itig  u n d  
b e id se itig  b e sch a tte te r  W aldstrecken . D a b e i ü b erw ieg en  a u f den  sau ren  B u n tsa n d ste in b ö d e n  
H olcus mollis- u n d  Agrostis tenuis-reich e S tra ß e n ra n d -G e se llsc h a fte n , w äh re n d  ü b e r  K a lk  u n d  
B a sa lt  n ä h rsto fflie b e n d e  (H o ch -)S ta u d e n flu re n  a u sg e b ild e t s in d . D ie  S traß en b eg le itfläch en  d er  
k u rze n  W ald streck en  d er  P la tte n lan d sch a ft sin d  d ag ege n  n o ch  w eitgeh en d  von  A rte n  d es W irt
sc h a ftsg rü n la n d e s u n d  d u rch  sch attv erträg lich e  N itro p h y te n  g ek en n zeich n e t.

F ü r  d ie  lan d w irtsch a ftlich  g en u tz ten  B e re ich e  d er  co llin en  S tu fe  (in k l. M ain ta l) sin d  so w o h l  
jew eils a u f  einen  N a tu rra u m  b e sch rän k te , v o r  allem  su b stra tg e b u n d e n e  u n d  so m it  d ie g e o lo g i
sch e G lie d e ru n g  d es G e b ie te s  n ach ze ich n en d e  Z ö n o se n  als au ch  a llgem ein  verbreite te  S traß en 
ra n d -G e se llsch a fte n  ch arak te rist isch . Im  m ain frän k isch en  W ärm ege b ie t , d .h . im  B ere ich  d es  
W ein b au -K lim as, sin d  d ie S traß e n ran d -G e se llsch a fte n  d u rch  einen  relativ  h oh en  A n te il an  
th erm o p h ilen  ru d era len  S ip p e n  u n d  an A rte n  d er  Festuco-Brom etea  u n d  Trifolio-Geranietea  
g ek en n zeich n e t. M it A u sn ah m e  vo n  seh r arten arm en  N itro p h y te n -D o m in a n z g e se llsc h a fte n  
k ö n n en  sie als B a sa l-  o d e r  D e riv a tg e se llsch a fte n  d es A rrhenatherion/C onvolvulo-A gropyrion  
k la ss ifiz ie r t  w erd en . D e r  A u sfa ll th erm o p h ile r  A rte n  in den  zu m  F ra n k e n ju ra  an ste igen d en  
K e u p e rp la tte n  sü d lich  d es M ain s u n d  in den  B u n tsa n d ste in -L a n d sc h a fte n  ist v erb u n d e n  m it  
einem  Ü b e rg a n g  z u  D e riv a tg e se llsc h a fte n  d es A rrhenatherion , d ie  im  su b a tlan tisch  g ep rägte n  
S p e ssa r t  v o rh errsch en .

A n  d iese  G e se llsc h a fte n  läßt sich  die C haerophyllum  ¿z^ re^ m -S traß en ran d -G ese llsch a ft d er  
su b m o n ta n e n  S tu fe  d er  R h ö n  als H ö h e n v ik a r ia n te  an sch ließ en . D ie  m o n tan e  N ardus stricta-
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T a b e lle  11

Gesellschaftsabfolge an der Hochrhönstraße
Spalten-Nr. 111111111 1123456789012345678 9
Höhe über NN 445567777777778888 7571741278866662234 6050000550000000050 0

Deckung (%) 888978887886988888 8555050500055000505 5
Artenzahl 212522323322222223 2865073852101476585 9
Arten der Molinio-ArrhenathereteaAchillea millefolium Knautia arvensis Festuca rubra Avenochloa pubescens Arrhenatherum elatius Trisetum flavescens Galium album Lathyrus pratensis Plantago lanceolata Lotus corniculatus Ranunculus acris Cirsium palustre Sanguisorba officinalis Polygonum bistorta Galium boreale Leucanthemum ircutianum Vicia cracca Succisa pratensis Betónica officinalis Alopecurus pratensis Cerastium holosteoides Genista tinctoria Festuca pratensis Centaurea jacea Geranium pratense Leontodón hispidus Holcus lanatus

1+11 . .1211 ++11211+ + 
+..12122222+122+22 2 
..111132.2 + 1+11211 1
..... 2++ + 2 + 211221 .
3122211..1...+......
113.21+.............
1+2+++..............
.+1+2 + 1.. .1.........
..11..12. +......+ .
. . . + .1131+...... + .
.  .  . +. + + + .  . + .  + ...............  +....++ + + + 1.........
........ 112211211 +
......... 2 + 1+ + + +.
........... +111++ 1
. . .2... + ..1 ... + .1+ ....++......1++.. ..... 1+..+___1.. .
....... +.... +. +2 ..1 . . .3..............
. .  + . . .  + ..............................+ .
.......... 1+1......
+___1..............
2....+.............. .2 +................
.  .  ++ ..........................................................
.. + .1............  +

Arten der Festuco-Brometea und Trifolio-GeranieteaGalium verum Pimpinella saxifraga Trifolium medium Brachypodium pinnatum Festuca rupicola Koeleria pyramidata Sanguisorba minor Ononis spinosa Viola hirta Cirsium acaule

Nardus stricta Hypericum maculatum Vaccinium myrtillus Calluna vulgaris Danthonia decumbens Vaccinium vitis-ideae

. . + 2 2 2 2 + 2 1 . 1 1 2 2 2 1  

.+1 . . 1 1 1 1 +.+1 1 +.+ 

..2 2 ...2 2 .+2 2 . . 1 2. .24..........

. .2....................... . 2 ....................

. . 2 ...........................

. . 2 ...........................

...........++.

¡a und akz. Kleinsträucher
.2 + 12+12 .

2 + . + .. 1 . . + 3 . 1  .
.31 . . 2 2 3  2

V .2 + .

Nährstoffzeiger und ruderale ArtenDactylis glomerata Heracleum sphondylium Chaerophyllum aureum Anthriscus sylvestris Picris hieracioides Cirsium arvense Poa angustifolia Agropyron repens Lamium album Convolvulus arvensis Cruciata laevipes Taraxacum officinale Urtica dioica Aegopodium podagraria Artemisia vulgaris Tanacetum vulgare Cirsium eriophorum
MagerkeitszeigerAgrostis tenuis Campanula rotundifolia Anthoxanthum odoratum Potentilla erecta Festuca ovina agg. Lathyrus linifolius Thymus pulegioides Galium pumilum Luzula luzuloides

1 2 2 2+. + .....+ . + ...

__ 231 2221 1 1 22222 +••+++•+2 1 1+..1+..+ + ... + ..1+1 2.21+.111 2.... 1 .1 1 .+1 1+1 .. ....... 2..2 + 2 + 122 1............. +++1++++
...+...+++...+..+..... 1 . 1 1... + . 1.+ ..........+.+1 ..1++ 1
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Avenella flexuosa Luzula campestris Briza media Rumex acetosella Holcus mollis Hieracium pilosella Veronica officinalis
SonstigeVeronica chamaedrys Alchemilla vulgaris Stellaria graminea Hypericum perforatum Vicia sepium Epilobium angustifolium Poa chaixii Deschampsia cespitosa Geranium sylvaticum Viola riviniana Hieracium sabaudum Dianthus superbus Trifolium pratense

.........2 2 .2 .., . . . 2  1

. . . 1 . . 1 ....... .__ 1

1 .. .+

+ . . + + 1 2 1__. . + . + .+. . + .+ + 1+11 . , i
. . + . . + + . + 1...... + +. . . + + 1... .... +.+... + ....,
__ +221113+333222 3.2 .++.. +.... ++..+,.+__ 1 +

++

zu Tabelle 11
Je einmalin 1 Avenochloa pubescens (2), Potentilla reptans (1), Vicia hirsuta (1), Phleum pratense (+), Ranunculus repens (+); in 2 Glechoma hederacea (1), Cirsium oleraceum (+); in 3 Phalaris arundinacea (2), Equisetum arvense ( + ), Tragopogón pratense (+); in 4 Euphorbia cyparissias (1), Medicago falcata (1), Rosa canina (1), Valeriana wallrothii (1), Agrimonia eupatoria ( + ), Campanula persicifolia (+), Campanula rotundifolia (+), Centaurea scabiosa (+), Clinopodium vulgare (+), Crepis biennis (+), Hippocrepis comosa (+), Medicago varia ( + ), Plantago media (+), Primula veris (+), Quercus robur iuv. ( + ), Rhinanthus minor ( + ); in 5 Fragaria vesca (1), Cerastium arvense ( + ), Medicago lupulina ( + ), Stellaria media (+); in 6 Poa pratensis (2); in 7 Filipéndula ulmaria ( + ), Geum urbanum ( + ); in 8 Trifolium repens (1); in 9 Prunella vulgaris ( + ), Silene vulgaris (+); in 11 Pastinaca sativa ( + ); in 15 Viola tricolor (1), Rumex acetosa ( + ); in 17 Epilobium montanum (1), Lychnis flos-cuculi (1); in 18 Phyteuma spicatum (1), Solidago virgaurea (1), Serratula tinctoria (+); in 19 Cardamine pratensis ( + ), Cynosurus cristatus (+).

R ase n g e se llsch a ft d er  R h ö n h o ch fläch e  ste h t d ag ege n  den  B o r s tg ra sra se n  n äh er als den  F e tt
w iesen . S ie  h eb t sich  auch  d u rch  ihren  gerin gen  A n te il an R u d e ra lis ie ru n g sz e ig e rn  v o n  den  S tra 
ß en ran d -G e se llsc h a fte n  d er  L a n d w ir tsc h a ftsg e b ie te  tie ferer L a g e n  deu tlich  ab. A ls  B e isp ie l fü r  
d en  H ö h e n g ra d ie n te n  an d er  O stf la n k e  d er  R h ö n  ist in T ab . 11 d ie G e se llsc h a ftsa b fo lg e  an d er  
H o ch rh ö n stra ß e  v o n  F la d u n g e n  b is au f d as H o c h rh ö n p la te a u  d a rg este llt. Sie re ich t vo n  einer  
th erm o p h ilen  A u sb ild u n g  d er  C haerophyllum  a u re u m -G tSeilsch aft (Sp . 1) u n d  deren  N o r m a l
au sb ild u n g  (Sp . 2 —3) im  In te n siv w irtsch a fts lan d  ü b e r  eine den  H a lb tro c k e n ra se n  n ah este 
h en de Brachypodium  pinnatum -GeseW schah  au f ein er d u rch  die Straß e an gesch n itten en  
M u sc h e lk a lk b a n k  (Sp . 4 —5) u n d  eine n och  A rrhenatherum  elatius en th alten d e  Agrostis tenuis- 
G e se llsc h a ft  (S p . 6 — 7) zu  den  w ech se lfeu ch ten  Poa chaixii-reich en  N ardus stricta-R a se n  des  
B a sa ltp la te a u s  (Sp . 8 — 18). D ie  im  H ö h e n g ra d ie n te n  abn eh m en d e  R u d e ra lis ie ru n g  d er S traß en 
ra n d -G e se llsch a fte n  ist v o r  allem  in Z u sam m e n h an g  m it d er  abn eh m en d en  V erk eh rsd ich te  u n d  
d em  w eitgeh en d en  A u sfa ll k o m m erz ie llen  F rach tv erk eh rs au f d er  H o c h flä c h e  d er R h ö n  zu  
sehen .

2.2. Gesellschaften der Bankette
In  den  G e se llsc h a fte n  d es in n eren  B an k e tts  sp ie ge lt  sich  die n a tu rräu m lich e  G lie d e ru n g  in 

w esen tlich  gerin ge rem  M aß e w id er  als in den  G e se llsc h a fte n  d es äuß eren  S traß en rau m es. D e u t
lich  w ird  ab e r  eine Z w e ig lied e ru n g  in d as m a in frän k isch e  W ärm ege b ie t u n d  d as M ain ta l e in er
se its u n d  die k ü h leren  u n d  h u m id e ren  B e re ich e  an d ererse its , w ie  sie  auch  im  B asisarten in v en tar  
d er G e se llsc h a fte n  d es äuß eren  S traß en rau m es zu  b e o b ach te n  ist (s. 2 .1 .). F ü r  d ie W ärm egeb iete  
ist d ie  Cichorium  ¿ rc ty ^ s-B a n k e ttg e se llsc h a ft  (Tab . 12, S p . 1 — 8) ch arak te rist isch , in k ü h leren  
L a g e n  d ie Leontodón  ^ ^ i^ m w ^ /w -B an k ettgese llsch aft (Tab . 12, S p . 9 — 19), d ie  au f dem  B a sa lt
p la te au  in ein er m o n tan en  A u sb ild u n g  m it Poa chaixii u n d  M a g e rk e itsz e ig e rn , w ie Agrostis
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tennis u n d  Pim pinella sax ífraga , v o r lie g t (T ab . 12, Sp . 16 — 19). W ie in den  G e se llsc h a fte n  d es  
äuß eren  S traß en rau m es ze ig t sich  auch  in den  B a n k e ttg e se llsc h a fte n  bei A b n a h m e  d es W ärm e 
k lim as eine A n n äh e ru n g  an d as A rten in v en tar  d er  M olinio-A rrhenatheretea  bei g le ich ze itig em  
R ü c k g a n g  d er  S tö rze ig er , h ier rep rä se n tie rt d u rch  d ie  A rte n  d e r  v o rd e rste n  B a n k e ttz o n e .

In  d ie se r  „T r it tz o n e “ fin d et d ie G lie d e ru n g  d er  V egeta tio n  d er  in n eren  B an k e tte  ihre P ara l
lele. K e n n ze ich n en d  fü r  d ie W ärm ege b ie te  sin d  Lolio-Polygonetnm  arenastri u n d  D g  Puccinel- 
lia distans-Polygonion avicnlaris bzw . D g  A gropyron repens-Polygonion avicularis  ( U L L -  
M A N N  et al. 1988). In  k ü h leren  u n d  h u m id e ren  L a g e n  w erd en  d iese  G e se llsc h a fte n  d u rch  d as  
M atricario-Polygonetum  avicularis  e r se tz t , d e sse n  H ö h e n a u sb ild u n g  m it Spergu laria  rubra  
eb e n so  w ie d ie Ju n cu s bufonius-Kusb'Aáung  s ta u fe u ch te r  S ta n d o rte  fü r  d ie B u n tsa n d ste in -  
M itte lg e b irg e  ch arak te rist isch  ist ( S T R A H L  1987, M O D L  1989, H E I N D L  1990).

* Arrhenatherion/Convolvulo-Agropyrion 
**Arrhenatherion/Agropyretalia
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in Kontakt zu Landwirtschaftsflächen

Dg Rumex thyrsiflorus-A./C.-A* •
Dg Bunias orientalis-A./C.-A. • •
Bg Geranium pratense-A./C.-A. • O o o
Dg Pastinaca sativa-Daucus carota-A./C.-A. • • • o
Dg Pastinaca sativa-A./C.-A. • o •
Dg Heracleum sphondylium-A./C.-A. • o •
Dg Falcaria vulgaris-A./C.-A. O •
Bg Saxifraga granulata-Arrhenatherion •
Dg Agrostis tenuis-Arrhenatherion •
Dg Chaerophyllum aureum-A./A.* 

Nardus stricta-Rasengesellschaft

in Kontakt zu Wäldern und Forsten 

Teucrium scorodonia-Holcus mollis-Ges. 

Poa nemoralis-Holcus mollis-Ges.

Vicia sylvatica-Säume 

Senecio fuchsii-Säume

O

Abb. 2: Verteilung der charakteristischen Straßenrandgesellschaften des Untersuchungsgebietes in den 
Landschaftseinheiten. (Leere Kreise: Vorkommen nur randlich oder unter speziellen lokalklimatischen 
Bedingungen)
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Tabelle 12
Dg Cichorium intybus-Arrhenatheretalia/Agropyretalia Dg Leontodón autumnalis-Arrhenatherion/Agropyretalia
Spalten-Nr. 111111111112345678 90123456789
Aufnahmeort: 65666 5565555555TK 1 :25000 19130 990444455522222 222222222244756 3466666666
Deckung (%) 68789889 9887888989905500550 50550000595
Artenzahl 12122212 22323122123 Spalten-Nr. 111111111155722544 33106785929 12345678 90123456789
Leitarten Arten der "Trittzone"Cichorium intybus 33234223 .++2 +.... Taraxacum officinale 122++++. 1 .+1211+1 .+Leontodón autumnalis ....+.++ 2332122111+ Plantago major 21+32134 22.2.2.22+.Polygonum aviculare agg. 1 +.1+1+1 .+.1+......Differentialarten der montanen Stufe Anagallis arvensis +++++.++ . .++......................Pimpinella Saxifraga Tripleurospermum inodorum ++.++..1 . ++ +......................Agrostis tenuis Lolium perenne + +................... +..+112..+.Poa chaixii Matricaria discoidea .+.+...+Galium verum Sonchus asper .+..1..+ .1.......Cirsium palustre ..... 2.2. ...+..+2rUCCineilla alSLanSPoa annua + . +...............+ . .Arten der Molinio-ArrhenathereteaAchillea millefolium +11++111 +++212.3232Trifolium repens 122.+.+. 2+2++122312 SonstigeFestuca rubra .12... 2+2.2.222+2 Dactylis glomerata ...+++++ 1+. .122++.1Arrhenatherum elatius ...++++. 1..+222..+. Daucus carota +++++1++ . . + . +...................Lotus corniculatus + +................... ..++1..1+.. Plantago media . .1+. + . . 1++++.1+...Plantago lanceolata ...............+ . + 11 . .1 .+1. + . Agrostis stolonifera + 2.... 2.1 .+2 + 2. .1Trifolium pratense • •+ *•1** . .+.++1. . . + Pastinaca sativa . . .+112. ..1.11 . . .1 .Knautia arvensis 1 ...2.2 + .22 Artemisia vulgaris .+.+.+.+ ..++........Poa pratensis .12.1... 2. . +..... Ranunculus repens .1.... 2++..+...Geranium pratense . . .2+..+ ... + . .1__ 1 j. J_ 1Centaurea jacea + + + +......... Heracleum sphondylium +•••+•+••••Lathyrus pratensis Cirsium arvense +1 + 1Prunella vulgaris +.... +1 . . Sonchus oleraceus . + .1 ....Trisetum flavescensVicia cracca Conyza canadensis

? 1Leucanthemum ircutianum N6Q1C&9ÍO lupulllld Festuca arundinacea 1 4.Galium album Tanacetum vulgare ... 1 .+Picris hieracioidesArten der AgropyretaliaAgropyron repens + 21 22312 .212.++3...Poa angustifolia ______12.. ..1.1.11...Convolvulus arvensis .1..+...

Je zweimalMatricaria chamomilla 2(+), 10(+); Vicia tetrasperma 2( + ), 10(+);Melilotus officinalis 6( + ), 8( + ); Lactuca serriola 6( + ), 11(+); Vicia angustifolia 6(+), 11(+); Potentilla reptans 8( + ), 12(1); Carex hirta 11(+), 13(1); Carum carvi 13(+), 15(+); Cerastium holosteoides 14( + ), 18(+); Veronica chamaedrys 15(+), 19(+);Deschampsia cespitosa 15(+), 17(1); Potentilla erecta 16(+),19(1); Trifolium medium 17( + ), 19( + ); Avenochloa pubescens 18( + ), 19(2); Rumex acetosa 18(+), 19(+).
Je einmalin 1 Salvia pratensis (1); in 2 Trifolium campestre (+); in 3 Bromus racemosus (+), Echium vulgare ( + ), Melilotus spec. (+), Vicia hirsuta (+); in 4 Potentilla anserina (+), Rumex crispus (+); in 5 Linaria vulgaris (+); in 6 Arctium minus ( + ), Coronilla varia ( + ), Galium album ( + ), Senecio jacobaea (+); in 8 Arctium tomentosum ( + ), Brassica napus ( + ), Secale cereale ( + ), Sonchus arvensis ( + ), Torilis japónica (+); in 9 Brachypodium sylvaticum (2), Poa trivialis (1), Carex pallescens (+), Populus trémula ( + ); in 10 Melilotus alba ( + ), Ranunculus acris ( + ), Vicia sepium ( + ); in 11 Juncus bufonius (1), Setaria pumila (1), Trifolium dubium (+); in 13 Beilis perennis (+), Chaerophyllum aureum (+), Chenopodium bonus-henricus ( + ), Lamium album ( + ), Verbascum nigrum ( + ); in 1 4 Aegopodium podagraria (2), Glechoma hederacea (1); in 15 Leontodón hispidus ( + ), Tussilago farfara ( + ), in 16 Linum catharticum ( + ); in 17 Alchemilla vulgaris (+), Campanula rotundifolia (+), Odontites rubra (+); in 18 Holcus mollis (1), Phleum pratense ( + ), Galium verum ( + ), in 1 9 Festuca ovina agg. (1), Nardus stricta (1), Campanula patula (1), Anthoxanthum odoratum (+), Hieracium pilosella ( + ), Sanguisorba officinalis (+), Betónica officinalis (+), Veronica officinalis ( + ), Succisa pratensis (+), Calluna vulgaris (+).
Spalten Nr. 1, 2, 3, 9 aus STRAHL 1987
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3. Synchorologie der Gesellschaften des äußeren Straßenraumes
O b w o h l A u ssa g e n  ü b er  d ie A rea le  v o n  straß en b eg le iten d e n  P flan z e n ge se llsch a fte n  den  

g e o g ra p h isc h e n  B e a rb e itu n g slü ck e n  en tsp rech en d  te ilw eise  n o ch  als v o r lä u fig  zu  be trach ten  
s in d , ze ich n en  sich  d o ch  in den  le tzten  Ja h re n  fü r  d en  m itte le u ro p ä isch e n  R a u m  zu n eh m en d  
au ch  d ie V erb re itu n g sm u ste r  d ie se r  Z ö n o se n  ab . F ü r  d ie fläch en m äß ig  b e d eu ten d eren  S traß en 
ra n d -G e se llsch a fte n  d es U n te r su ch u n g sg e b ie te s  e rg ib t sich  h in sich tlich  ih rer V erbre itu n g  ein  
se h r  h e te ro g en e s B ild .

V on d en  G e se llsc h a fte n  in p lan ar-co llin e n  b is su b m o n ta n e n  H ö h e n la g e n  w eisen  d ie H era-  
cleum sphondylium -(Anthriscus sy /'y e sim -JS tra ß e n ra n d -G e se llsc h a ft u n d  die Pastinaca sativa-  
D aucus  c ^ ro ta -S tra ß e n ra n d -G e se llsch a ft d ie w eite ste  V erb re itu n g  au f. E rs te re  ist d ie  ch a ra k te ri
stisch e  P fla n z e n g e m e in sc h a ft in ten siv  g e n u tz te r  A g ra rg e b ie te  im  gem äß igten  B e re ich  E u ro p a s  
( U L L M A N N  &  H E I N D L  1989), w äh re n d  d ie Pastinaca sativa-D au cu s  o z ro ta -G e se llsc h a ft  
w ärm e re , etw as k o n tin en ta l ge tö n te  G e b ie te  b e v o rz u g t  u n d  d ah er  sch w erp u n k tm äß ig  im  M it-  
te lg e b irg sra u m  u n d  in S ü d d e u tsc h la n d  v o rk o m m t (z .B . K O P E C K Y  1978, S T O T T E L E  &  
S C H M I D T  1987, U L L M A N N  et al. 1988, R A T T A Y - P R A D E  1988).

D ie  B unias orientalis- u n d  die G eranium  p ra ie m e -S tra ß e n ra n d -G e se llsc h a ft  sch ein en  au f  
K a lk g e b ie te  m it su b k o n tin e n ta le m  K lim a e in sch la g  b e sch rän k t, o b w o h l b e id e  A rten , w enn  
au ch  n ich t in  d em  M aß  w ie  Pastinaca sa tiva  o d e r  D au cu s carota , au fg ru n d  d er  a n th ro p o g e n e n  
K o n tin e n ta litä t d es S traß en rau m es n ach  S tö ru n g e n  an d en  Straß en rän d ern  in u n g ü n stig e re  
K lim ab e re ich e  au sstrah len  ( K O P E C K Y  1978, B R A N D E S  1988). N o c h  stä rk e r  tritt d er  su b 
k o n tin en ta le  A re a lc h a ra k te r  bei d er  Falcaria  tW g ^ m -S tra ß e n ra n d -G e se llsc h a ft  in E rsc h e i
n u n g , d eren  relativ  k le in es V erb re itu n g sg eb ie t im  sc h w ä b isc h - frä n k isc h e n  M u sc h e lk a lk g e b ie t  
u n d  in d e r  w estlich en  O b e rrh e in e b e n e  z w a r  A n sch lu ß  an ran d lich e  A rea lb ere ich e  in den  
W ärm ege b ie ten  M itte ld e u tsc h lan d s (B E R G  1989) h at, ab e r  w o h l etw as iso lie r t v o n  den  V or
k o m m e n  im  m äh risch -p an n o n isch e n  T ie fla n d  steh t. D ie  eb en fa lls  sta rk  su b k o n tin e n ta l ge tö n te  
R um ex  £^y r5z//ora5-Straß en ran d -G esellsch aft ist  o f fe n b a r  d u rch  ein se h r  b e sch rän k te s  A re a l  
au sg e ze ich n e t, d as led ig lich  die n o rd b ay e r isch e n  S tro m tä le r  u m faß t.

B e i S traß e n ran d -G e se llsc h a fte n  d er  su b m o n ta n e n  u n d  m o n tan en  S tu fe  d es M itte lg e b irg s-  
b ere ich es d ag ege n  ü b e rw ie g t d er  su b o z e a n isc h -m itte le u ro p ä isc h e  A rea lch arak ter. D a s  A rea l  
d e r  m o n tan en  Senecio /¿ /c /?sü -S traß en ran d -G e se llsch a ft e rstre ck t sich  o ffe n b a r  ü b e r  d en  g e sa m 
ten  m itte le u ro p ä isch e n  M itte lg e b irg sra u m  ( S A N D O V Ä  1979, K R A U S E  &  M O R D H O R S T  
1983, R A T T A Y -P R A D E  1988), w äh re n d  die C haerophyllum  ¿z^ re^ ra-S traß en ran d -G e se ll-  
sch a ft an w ärm e re  K a lk g e b ie te  g eb u n d e n  ist  ( M Ü L L E R  1981, R A T T A Y -P R A D E  1988). D ie  
Teucrium scorodonia-H olcus m o llis-G tSeilsch aft erre ich t im  U n te r su ch u n g sg e b ie t  d ie  O s t 
g re n ze  e ines im  W esten in se in er  A u sd e h n u n g  n o ch  n ich t a b g re n z b a re n  A re a ls .

V ergle ich t m an  die S y n c h o ro lo g ie  d er  straß en b eg le iten d e n  P flan ze n ge se llsch a fte n  m it den  
ch o ro lo g isch e n  V erh ältn issen  u n d  d em  F lo re n e le m e n t-S p e k tru m  d es U n te r su ch u n g sg e b ie te s ,  
w ird  v o r  allem  d er  a u sg e p rä g te  su b k o n tin e n ta le  C h a ra k te r  d er  S traß en ran d v egeta tio n  d eu tlich . 
S e lb st fü r  d ie Teucrium scorodonia-H olcus rao/Z zs-G esellschaft, d ie  im  G e b ie t  d ie s tä rk ste  s u b a t
lan tisch e  P rä g u n g  au fw eist, errech n et sich  n ach  E L L E N B E R G  (1979) eine K o n tin e n ta litä tsz ah l  
vo n  3 ,5 .
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